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Amtliche Bekanntmachungen

■■ Testphase eines Bürgerbusses�
Seit längerem überlegen wir - wie wir es 
schaffen können - für ältere oder nicht mo-
bile Menschen aus Eltmann und den Stadt-
teilen eine Lösung anzubieten, welche es ihnen ermöglicht, 
besser und einfacher ihre Einkäufe und Besorgungen zu täti-
gen. Die Stadt Eltmann möchte deshalb ihren Bürgern/innen 
die Möglichkeit geben, dass sie den Bürgerbus in den Mona-
ten Mai und Juni (Testphase) nutzen können.
Wir bieten deshalb folgende Termine an: 
04.05., 11.05., 17.05., 25.05., 01.06., 07.06., 15.06., 22.06. 
und 29.06.2023 
Die Abfahrtszeiten entnehmen sie nachfolgender Tabelle
Uhrzeit Ort Haltestelle

08:30 Uhr Abfahrt in Limbach Hauptstraße
08:35 Uhr Abfahrt in Limbach Alte Schule
08:40 Uhr Abfahrt in Eltmann Marktplatz
08:50 Uhr Abfahrt in Eschenbach Eltmanner Straße
08:55 Uhr Abfahrt in Roßstadt An der Kirche
09:00 Uhr Abfahrt in Dippach Zehntstraße
09:05 Uhr Abfahrt in Lembach Gemeindehaus
09:15 Uhr Abfahrt in Weisbrunn Feuerwehrhaus
09:20 Uhr Abfahrt in Eltmann �Bushaltestelle  

Eltmann Süd
09:25 Uhr Abfahrt in Eltmann �Marktplatz/Schottenstra-

ße/Vorstadt
09:30 Uhr Ankunft in Ebelsbach Bahnhof / Gewerbegebiet
11:00 Uhr Abfahrt in Ebelsbach Bahnhof / Gewerbegebiet
11:10 Uhr Ankunft in Eltmann Marktplatz 
anschl. Weiterfahrt in die Stadtteile

Wir würden uns freuen, wenn Sie diesen Service rege in An-
spruch nehmen.

■■ Fütterungsverbot von Katzen im Freien!
Bei der Stadt Eltmann gehen immer wieder Beschwerden 
ein, dass Katzen im Freien gefüttert werden.
Aus folgenden Gründen sollten keine Katzen im Freien ge-
füttert werden: 
1.	Wer eine herrenlose Katze füttert, dem fällt automatisch 

die Verantwortung für diese herrenlose Katze zu, mit allen 
Pflichten. Sie sind also für die Versorgung mit Futter, Kas-
tration, andere Tierarztkosten usw. verantwortlich. Über-
legen Sie sich gut, ob Sie sich das leisten können und 
möchten.

2.	Durch eine Katzenfütterung von Privatpersonen werden 
immer mehr Katzen angelockt. Oft auch Katzen aus der 
Nachbarschaft, die keine Hilfe benötigen. Nur durch ge-
naue Beobachtung kann man freilebende Katzen von ei-
nem Freigänger mit einem Zuhause unterscheiden.

3.	Bereitstehendes Futter und Futterreste locken Schädlinge, 
wie Ratten, Füchse, Waschbären und Marder an, die vor 
allem in Wohngebieten große Schäden anrichten können.

Aus fehlgeleiteter Tierliebe haben viele Menschen Mitleid mit 
den Katzen. Aber mit dem Füttern tun sie den Katzen keinen 
Gefallen, im Gegenteil: Mit der Fütterung sorgen sie letztend-

lich nur für die weitere Verwilderung der Katzen, für deren 
Vermehrung und damit für mehr Katzen, die im Elend auf der 
Straße leben müssen.
Wichtig ist es deshalb, die Katzenpopulation in Grenzen zu 
halten, denn aus mehr herrenlosen Tieren werden auch mehr 
hungrige und kranke Tiere, die es zu versorgen gilt. 
Die Stadt Eltmann weist deshalb ausdrücklich darauf hin, 
dass Füttern von Katzen im Freien zu unterlassen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

■■ Managementplan für �  
das NATURA 2000-Gebiet 
5929-372 „Mainaue  
zwischen Eltmann und  
Haßfurt“ liegt vor

Am 01.02.2023 konnte der Managementplan für das Natu-
ra 2000-Gebiet „Mainaue zwischen Eltmann und Haßfurt“, 
der von der Regierung von Unterfranken und dem Amt für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Kitzingen-Würzburg 
erstellt wurde, für abgeschlossen erklärt werden.
Der Plan wird dauerhaft in den Gemeinden Wonfurt, Sand 
am Main, Knetzgau, Ebelsbach, an den Städten Zeil am Main 
und Eltmann, am Landratsamt Haßberge sowie am Amt für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Schweinfurt zur Ein-
sichtnahme verfügbar sein. Zudem steht er zur Einsicht und 
zum Download auf der Homepage des Bayerischen Landes-
amts für Umwelt 
(https://www.lfu.bayern.de/natur/natura2000_management-
plaene/index.htm).
Hauptanliegen von NATURA 2000 ist die Sicherung des 
günstigen Erhaltungszustands der Gebiete europäischer Be-
deutung. Hierzu werden in Bayern von der Naturschutz- und 
Forstverwaltung Managementpläne erarbeitet, die mit den 
Beteiligten vor Ort besprochen und diskutiert werden. 
Der für das Natura 2000-Gebiet „Mainaue zwischen Eltmann 
und Haßfurt“ erstellte Managementplan zeigt auf, welche 
Maßnahmen im Gebiet notwendig sind, um einen günstigen 
Erhaltungszustand der Arten und deren Lebensräume zu ge-
währleisten oder wiederherzustellen.
Der Managementplan ist Leitlinie des staatlichen Handelns. 
Er soll Klarheit und Planungssicherheit schaffen, er hat je-
doch keine rechtliche Bindungswirkung auf die ausgeübte 
Nutzung durch die Grundeigentümer und Pächter. Für diese 
begründet der Managementplan daher keine unmittelbaren 
Verpflichtungen, die nicht schon durch das gesetzliche Ver-
schlechterungsverbot gegeben sind. Ziel ist es, vor allem im 
Rahmen von Förderprogrammen die im Plan vorgeschlage-
nen Maßnahmen umzusetzen bzw. fortzuführen. 
Für die Umsetzung der Maßnahmen sind die Untere Natur-
schutzbehörde am Landratsamt Haßberge sowie das Amt für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Schweinfurt zuständig.
NATURA 2000 ist eine gesamtstaatliche Aufgabe, die wir in 
Verantwortung für diese und kommende Generationen ge-
meinsam erfolgreich umsetzen wollen. 
Die Regierung von Unterfranken, Höhere Naturschutzbehör-
de, bedankt sich bei allen Beteiligten für die Kooperation und 
bittet auch bei der Umsetzung um Mitwirkung und Unterstüt-
zung sowie eine gute Zusammenarbeit bei dieser gemein-
schaftlichen Aufgabe. 
gez. Dr. Thomas Keller
Leitender Regierungsdirektor
Regierung von Unterfranken, Höhere Naturschutzbehörde
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Aus dem Stadtrat

■■ Sitzung des Stadtrates am 22. März 2023
Erlass der Haushaltssatzung 2023 mit Haushaltsplan, 
Stellenplan und Finanzplanung
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023 wurde in der 
Finanzausschusssitzung am 23.02.2023 ausführlich beraten.
In einem Rückblick ging Stadtkämmerer Ernst Rippstein auf 
das abgelaufene Jahr ein, das besser gelaufen ist als es der 
Plan vorsah. Dafür waren in erster Linie Mehrerträge in Höhe 
von 1,2 Mio. € verantwortlich, die sich auf Steuern (+ 914.000 
€) und Zuwendungen (+317.000 €) verteilten. Auch bei den 
Aufwendungen konnten Einsparungen in Höhe von 95.000 € 
getätigt werden.
Bei den Investitionen in Höhe von 3,6 Mio. € konnten 95% 
(=3,5 Mio. €) umgesetzt werden. Die veranschlagten Kredite 
von 1,5 Mio. € mussten nicht in Anspruch genommen wer-
den.
Der Haushalt 2023 weist im Ergebnishausalt bei den Erträgen 
eine Summe von 13.548.141 € aus, während die Aufwen-
dungen bei 14.876.715 € liegen. Trotz Zunahme der Erträge 
um 1,4 Mio. € kann der Ergebnishaushalt nicht ausgeglichen 
werden. Die Unterdeckung beträgt 1.328.574 €. Steigerun-
gen gegenüber dem Vorjahr konnten bei der Gewerbesteuer 
(+500.000 €), der Einkommensteuerbeteiligung (+171.000 €) 
und den Schlüsselzuweisungen (+624.000 €) erzielt werden.
Auch im Finanzhaushalt ist der Saldo der laufenden Verwal-
tungstätigkeit negativ. Hier beträgt das Defizit 216.300 €. 
Kämmerer Rippstein wies erneut darauf hin, dass bei einem 
Fehlbetrag in der Haushaltsrechnung Handlungsbedarf be-
stehe.
Der Investitionshaushalt beinhaltet Maßnahmen mit einem 
Volumen von 5,9 Mio. €. Davon sind durch Einzahlungen 3,9 
Mio. € gedeckt. Der Bedarf an Kreditaufnahmen beträgt 1,9 
Mio. €.
Die wichtigsten Investitionen beinhalten folgende Summen: 
Neubau Standesamt 1,5 Mio. €, Neubau Kindergarten 0,75 
Mio. €, Abwasserbeseitigung 1,1 Mio. €, Straßen 1,3 Mio. € 
und Wasserversorgung 0,4 Mio. €.
Dr. Josef Scheller für die ÜPL stellte fest, dass sich der Er-
gebnishaushalt zum Vorjahr zwar verbessert habe durch ver-
mehrte Schlüsselzuweisungen, erhöhtes Gewerbesteuerauf-
kommen und ein hohes Niveau bei der Einkommensteuer. 
Dennoch verbleibe ein Minus mit 1,3 Mio. €. Veränderungen 
bei den Aufwendungen sind allein auf Personalkostensteige-
rungen zurückzuführen. Mit Blick auf die Zukunft sollte man 
weiterhin Ausbildungsplätze bereitstellen. Auf die gesamten 
Aufwendungen müsse 2023 ein strenger Blick gerichtet wer-
den, um Spareffekte und Spielraum für Investitionen zu er-
reichen.
Der Haushaltsplan sieht im Vergleich zu den letzten Jahren 
ein hohes Investitionsprogramm vor. Mit Ausgaben für Breit-

bandausbau und Energiewende sind auch zwei Zukunftsin-
vestitionen im Haushalt eingestellt. 
CSU-Fraktionsvorsitzender Joachim Stark sprach von not-
wendigen Investitionen, die in diesem und den folgenden 
Jahren umgesetzt werden müssen, zu denen die Kommune 
verpflichtet ist. Diese lassen sich wahrscheinlich nicht ohne 
Kreditaufnahme realisieren. Zu bedenken gilt es auch, dass 
große Baumaßnahmen mit weiteren Folgekosten verbunden 
sind. Insbesondere werden beim Betrieb des neuen Kinder-
gartens zusätzliche Personalkosten anfallen.
CSU und LL sehen die im Haushalt aufgelisteten Investiti-
onen als zukunftweisend und notwendig an, da diese eine 
entscheidende Bedeutung für die Gemeinschaft darstellen. 
Hierbei sind Umweltschutzmaßnahmen und erneuerbare 
Energien sowie der Breitbandausbau ein wichtiger Schritt. 
Aufgrund der angespannten Situation müssen künftige Pro-
jekte noch sorgfältiger geprüft und abgewogen werden.
Für die SPD-Fraktion trug Herbert Nölscher vor, dass die 
Einnahmen im Bereich der Gewerbesteuer und der Einkom-
mensteuer stabil seien. Beide Einnahmen decken mehr als 
die Hälfte des Ergebnishaushalts. Allerdings steigen die Per-
sonalausgaben stetig. Für dieses Jahr liegen sie bei 31%. Da 
es schwierig ist für die Kommunen geeignetes Personal zu 
bekommen, müsse man weiterhin versuchen, Auszubildende 
anzuwerben. Die Sanierung bzw. der Neubau des Hochbe-
hälters für die Wasserversorgung sollte umgesetzt werden.
Der Stadtrat beschloss in vier Einzelabstimmungen jeweils 
einstimmig folgendes:
1. 	Anerkennung der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan in 

der vorliegenden Form.
2. 	Anerkennung des Finanzplanes mit Investitionsprogramm 

der Jahre 2021 bis 2025.
3. 	Anerkennung des Stellenplanes.
4. 	Festsetzung des kalkulatorischen Zinssatzes auf 3,89% 

(wie Vorjahr).
Neuerlass der Verordnung der Stadt Eltmann über das 
freie Umherlaufen von großen Hunden und Kampfhun-
den (Hundeanleinverordnung)

Sachvortrag:
Die Geltungsdauer von Verordnungen soll nach Art. 50 Abs.2 
Landesstraf- und Verordnungsgesetz - LStVG nicht mehr als 
20 Jahre betragen. Die Verordnung der Stadt Eltmann über 
das freie Umherlaufen von Hunden stammt aus dem Jahr 
1999 und hat damit die vorgesehene Geltungsdauer von 20 
Jahren überschritten. Deshalb wird ein Neuerlass der Verord-
nung vorgeschlagen. 

Beschluss:
Der Stadtrat beschließt den Neuerlass der nachfolgen-
den Verordnung:

Verordnung
der Stadt Eltmann

über das freie Umherlaufen von großen Hunden und 
Kampfhunden (Hundeanleinverordnung)
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Die Stadt Eltmann erlässt aufgrund von Art. 18 des Landes-
straf- und Verordnungsgesetzes (LStVG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 13. Dezember 1982 (BayRS 2011-2-
I), zuletzt geändert durch § 5 des Gesetzes vom 23. Dezem-
ber 2022 (GVBl. S. 718), folgende 

Verordnung:

§1
Begriffsbestimmung

1)	Die Eigenschaft eines Kampfhundes bestimmt sich nach 
Art. 37 Abs. 1 Satz 2 LStVG in Verbindung mit der Verord-
nung über Hunde mit gesteigerter Aggressivität und Ge-
fährlichkeit vom 10.07.1992 (GVBI. S. 268) in der jeweils 
geltenden Fassung.

2)	Als große Hunde gelten Hunde mit einer Schulterhöhe von 
mindestens 50 cm. Abzustellen ist auf das individuelle 
Maß des Hundes, unabhängig davon, welche Größe aus-
gewachsene Hunde der betreffenden Rasse regelmäßig 
erreichen.

§ 2
Anleinpflicht

1)	Kampfhunde und große Hunde sind in allen öffentlichen 
Anlagen sowie auf allen öffentlichen Wegen, Straßen und 
Plätzen innerhalb geschlossener Ortschaften zu jeder Ta-
ges- und Nachtzeit ständig an der Leine zu führen.

2)	Die Leine muss reißfest sein und darf eine Länge von 3 m 
nicht überschreiten. Die Leine ist an einem schlupfsiche-
ren Halsband oder Geschirr zu befestigen, aus dem ein 
selbständiges Entweichen des Hundes nicht möglich ist.

3)	Die Person, die einen leinenpflichtigen Hund führt, muss 
jederzeit in der Lage sein, das Tier körperlich zu beherr-
schen.

§ 3  
Ausnahmen

Diese Anleinpflicht gilt nicht für Blindenführhunde, im Ein-
satz befindliche Diensthunde der Polizei, Hunde des Straf-
vollzugs, des Bundesgrenzschutzes, der Zollverwaltung, der 
jagd- und forstwirtschaftlichen Betriebe, der Bundeswehr, im 
Bewachungsgewerbe eingesetzte Hunde, Hunde, die zum 
Hüten einer Herde eingesetzt werden, sowie Hunde, die als 
Rettungshunde für den Zivilschutz, den Katastrophenschutz 
oder den Rettungsdienst eingesetzt sind.

§ 4 
Ordnungswidrigkeiten

Nach Art. 18 Abs. 3 LStVG i.V.m. § 17 Abs. 1 des Gesetzes 
über Ordnungswidrigkeiten (OWiG) kann mit Geldbuße bis zu 
1.000 € belegt werden, wer vorsätzlich oder fahrlässig 
a)	entgegen § 2 Abs. 1 einen Kampfhund oder einen großen 

Hund nicht an der Leine führt,
b)	entgegen § 2 Abs. 2 eine nicht reißfeste oder eine mehr 

als 3 m lange Leine verwendet oder diese nicht an ei-
nem schlupfsicheren Halsband oder Geschirr befestigt, 
aus dem ein selbständiges Entweichen des Hundes nicht 
möglich ist,

c)	entgegen § 2 Abs. 3 ein anleinpflichtiges Tier ausführt 
ohne dies körperlich zu beherrschen.

§ 5 
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am 01.05.2023 in Kraft. Sie gilt 20 Jahre. 
Mit dem Inkrafttreten dieser Verordnung tritt die Verordnung 
der Stadt Eltmann über das freie Umherlaufen von Hunden 
vom 02.09.1999 außer Kraft.
Stadt Eltmann, 30.03.2023 �

Ziegler, 1. Bürgermeister

■■ Sitzungstermine des Stadtrates
Nach heutigem Stand sind folgende Stadtratssitzungen ge-
plant:

Stadtrat Mittwoch, 10.05.2023

Stadtrat Mittwoch, 28.06.2023
Stadtrat Mittwoch, 26.07.2023
Stadtrat Mittwoch, 20.09.2023
Stadtrat Mittwoch, 08.11.2023
Stadtrat Mittwoch, 13.12.2023

Änderungen und Einberufung von Sondersitzungen bleiben 
vorbehalten!

Mitteilungen aus dem Rathaus

■■ Erscheinungsdatum des nächsten Amts- 
und Mitteilungsblattes

Das nächste Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Eltmann 
erscheint am Freitag, 26. Mai 2023 Redaktionelle Inhalte, 
Veröffentlichungstexte und Bilder können per E-Mail an Hr. 
Schilling (amtsblatt@eltmann.de) bis zum 12.05.2023 gesen-
det werden.

■■ Einwohnerstatistik
März 2023
Anmeldungen:	 39
Abmeldungen:	 23	 Einwohnerstand:
Geburten:	 3	 Hauptwohnsitz:	 5494
Sterbefälle:	 4	 Nebenwohnsitz:	282
Umzüge:	 6	 GESAMT:	 5.776

■■ Fundsachen 
Fund-Nr. Gegenstand Datum Ort 

35/2022 4 Schlüssel u. 
Taschenlampe

21.10.2022 Am Bahnhof

01/2023 Ring Silber 
schwarzen Strei-
fen

28.12.2022 Steinklippe, 
Kreisverkehr

02/2023 2 Schlüssel am 
Ring

01.01.2023 Kundenparkplatz 
Klarmann

03/2023 goldener  
Kreuzanhänger

02.01.2023 Buntstift

04/2023 2 Schlüssel, 
brauner Anhän-
ger

19.01.2023 Steigerwald- 
straße 6

05/2023 1 Schlüssel, 
schwarz

17.01.2023 Wallburgstraße

06/2023 Lesebrille 
schwarz/rot

23.01.2023 An der Wühlkiste

08/2023 Einzelschlüssel 
mit Anhänger

17.01.2023 Parkplatz  
Apotheke
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■■ Hinweis zur Bürgerversammlung  
am 9. Mai 2023 in Roßstadt; 
Thema: Dorfgemeinschafts- und  
Feuerwehrgerätehaus

An der Bürgerversammlung in Roßstadt geht es auch um 
den Standort des Dorfgemeinschafts- und Feuerwehrgerä-
tehauses. Der Arbeitskreis „Öffentliche Gebäude Roßstadt“ 
hat verschiedene Standorte ausgearbeitet, die den Bürgern 
vorgestellt werden. 
Für die Entscheidung des Stadtrates ist die Meinung der Bür-
ger*innen von Roßstadt von großer Bedeutung.

■■ Vollsperrung im Stadtteil Roßstadt; Steige
Die Ortsstraße Steige im Stadtteil Roßstadt ist vss. von 25. 
April 2023 bis 24.05.2023 voll gesperrt. Die Verkehrsteilneh-
mer werden gebeten, über die Weinbergstraße zu fahren. Für 
den landwirtschaftlichen Verkehr wird der Feldweg im An-
schluss der Weinleite aufgeschottert. Um Beachtung wird 
gebeten.

■■ Bestattungshaus Schorr jetzt auch in 
Eltmann

„Unser Anliegen ist es Tradition, Qualitätsbewusstsein und 
Zeitgeist im Einklang zu bringen und dazu beizutragen, sich 
persönlich, individuell sowie würdig von einem geliebten 
Menschen zu verabschieden.“ Diese Worte stellten Susan-
ne und Matthias Pfaff über die Neueröffnung einer weite-
ren Geschäftsstelle ihres „Bestattungshaus Schorr“ in der 
Schottenstraße 7 in Eltmann, mit dem sie den Trauernden 
der Stadt Eltmann, aber auch der ganzen Umgebung, Zeit 
und Raum für Trauer und Abschied geben wollen.
Das Familienunternehmen gibt es seit vielen Jahren in Zeil. 
Es führt alle Bestattungsarten nach den Wünschen der Trau-
ernden aus, hat entsprechende Räume bis hin zu einem 
Abschiedsraum, in dem sich die Angehörigen bis zur Be-
erdigung von ihren Verstorbenen individuell und persönlich 
verabschieden können.
„Wenn Menschen mit dem Tod konfrontiert werden und zum 
Bestatter kommen, muss er auf diese Menschen eingehen. 
Dies ist nicht einfach und man braucht dazu viel Gottvertrau-
en und ein großes Herz, weil die Mitmenschen teilweise unter 
Schock stehen und hilflos sind,“ meinte Bürgermeister Mi-

chael Ziegler. Deshalb sei man dankbar für diese Geschäfts-
eröffnung und dafür, dass die Bürger in schweren Stunden 
auf das richtige Wort träfen.
„Wie der Schatten zum Licht, so gehört der Tod zum Leben“, 
betonte Diakon Joachim Stapf im Rahmen der Feierstunde. 
„Wir wissen zwar, dass wir sterben müssen. Aber wir wissen 
nicht, wann der Tod kommt und wie es nach dem Tod weiter-
geht. Im Glauben wird uns jedoch die Gewissheit geschenkt, 
dass uns nichts – auch nicht der Tod – scheiden kann von 
der Liebe Gottes.“
Susanne Pfaff hatte erst vor kurzem diese Ausbildung zur 
zertifizierten Trauerrednerin in Frankfurt/Dietzendorf abge-
schlossen und möchte künftig auch dieses Angebot in die 
Dienstleistungen mit aufnehmen, um Angehörige bei der 
Planung und Durchführung der Trauerfeier individuell zu be-
raten, einfühlsame Trauerreden zu kreieren mit Worten, die 
der Trauer Raum geben. In schweren Zeiten kann es nämlich 
wohltuend sein, einen mitfühlenden Beistand an der Seite zu 
wissen, der das Leben des Verstorbenen authentisch einbe-
ziehe. Die Öffnungszeiten des Bestattungshauses Schorr in 
Eltmann sind am Montag und Donnerstag von 9 – 13 Uhr, am 
Dienstag und Mittwoch von 14-16 Uhr und am Freitag von 11 
– 14 Uhr: Tel. 09522/707634 sowie außerhalb dieser Zeiten 
rund um die Uhr unter 09524/229.

■■ Pferdegestütztes Coaching und psychologi-
sche Lebensberatung

Seit vielen Jahren betätigt sich die studierte Agraringenieu-
rin Renate Söldner mit großem Erfolg als Reit-Therapeutin. 
Dieses Aufgabengebiet erweitert sie nun noch mit pferde-
gestütztem Coaching und psychologischer Lebensberatung.
Ihre Reith-Therapie suchen seit vielen Jahren Kinder und Ju-
gendliche auf, die eine geistige oder körperliche Behinderung 
haben oder bei denen Entwicklungsverzögerungen sichtbar 
wurden. Über das Pferd kann man sie dabei gut motivieren, 
weil sie nicht in erster Linie an eine Therapie, sondern an eine 
Reitstunde denken. Renate Söldner kann sich bei ihrer Arbeit 
auf ihren gemütlichen, irischen Tinker sowie auf ein Reit- und 
ein Shetlandpony verlassen. 

■■ STADT ELTMANN
Die Stadt Eltmann sucht zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt eine(n)

Austräger/in (m/w/d) für das  
städtische Amts- und Mitteilungsblatt 
(Bereich Eltmann - Südost)
Das Amts- und Mitteilungsblatt wird einmal im Monat an 
die Haushalte in Eltmann ausgetragen. Der Bereich um-
fasst ca. 320 Haushalte. Ihre Bewerbung senden Sie bitte 
an die Stadt Eltmann, Marktplatz 1, 97483 Eltmann oder 
per E-Mail an info@eltmann.de.

Bei der Segnung und Eröffnung der Räume des „Bestat-
tungshauses Schorr“ in Eltmann (von links) die Standes-
beamten Wolfgang Kühl und Chantal Beyer, 
Bürgermeister Michael Ziegler, Susanne und Matthias 
Pfaff, die Vermieter Günther und Helene Wolf sowie Dia-
kon Joachim Stapf.
Foto und Bericht: Günther Geiling
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Bekanntmachungen anderer Stellen und Behörden

Liebe Ehrenamtliche,�
der Kinder- und Jugendhilfe 
St. Josef Eltmann e.V. ist ein 
Eltmanner Traditionsverein, der seit 1889 besteht. Ehemals 
als Trägerverein für das „Kinderheim Eltmann“ gegründet, ist 
er jetzt Träger verschiedener Angebote im Kinder- und Ju-
gendhilfebereich und betreibt neben dem Heimbereich unter 
anderem einen Kindergarten, Schülerhortgruppen und eine 
Heilpädagogische Tagesstätte. 
Der Vorstand des Vereins besteht derzeit aus 4 Personen: 
Herrn Pfarrer Vogt als 1. Vorsitzenden, Herrn Bürgermeister 
und stv. Landrat Ziegler als 2. Vorsitzenden, Herrn Pfarrer 
Öchsner und Herrn Gehring als Gesamtleiter und Geschäfts-
führer. 
Der Kinder- und Jugendhilfe St. Josef Eltmann e.V. hat sich in 
2023 zum Ziel gesetzt, seinen Mitgliederbestand zu erhöhen. 
Wir möchten uns damit als Verein breiter aufstellen und bes-
ser in der Öffentlichkeit/ Fachöffentlichkeit vernetzen. 
Wir wenden uns hiermit an alle, die an der Jugendhilfe in-
teressiert sind, sich als Mitglied bei uns zu bewerben. Wir 
bieten einen Einblick in ein wichtiges und interessantes Feld 
mit der Möglichkeit sich in einer sozialen Einrichtung zu en-
gagieren, sowie vielfältige Gelegenheiten, sich von unserem 
Fachpersonal etwa in Erziehungsfragen oder bei der Wahl 
eines Kindergarten- oder Hortplatzes beraten zu lassen. Zu-
dem ist die Kinder- und Jugendhilfe ein interessantes Berufs-
feld, mit der Möglichkeit der Hospitation und von Praktika in 
verschiedenen Bereichen, z.B. als Entscheidungshilfe oder 
im Rahmen einer Ausbildung. 
Wir freuen uns, dass wir bereits unseren Landrat Herrn Wil-
helm Schneider als neues Mitglied gewinnen konnten und 
würden uns ebenso freuen, Sie demnächst als neues Mit-
glied begrüßen zu dürfen. Ihren Antrag senden Sie bitte 
formlos an die info@jugendhilfe-eltmann.de. 
Mit freundlichen Grüßen
Martin Gehring
Gesamtleiter

Fair Trade

■■ Weltladen Eltmann fordert wirksames 
EU-Lieferkettengesetz

Zum Weltladentag am 13. Mai fordern hunderte Weltläden 
bundesweit, dass globale Lieferketten durch ein starkes 
EU-Lieferkettengesetz gerechter werden müssen. Unter 
dem Motto „Mächtig FAIR“ zeigen sie auf, welche positiven 
Auswirkungen ein EU-Lieferkettengesetz auf den Schutz von 
Menschen und Umwelt entlang der Lieferketten hat, wenn es 
wirksam ausgestaltet wird. 
Der Weltladen Eltmann beteiligt sich mit einem gestalteten 
Schaufenster unter dem Motto „Mächtig FAIR“ am Weltla-
dentag. Die MitarbeiterInnen fordern ein wirksames EU-Lie-
ferkettengesetz, das Unternehmen verpflichtet, Risiken für 
Mensch, Umwelt und Klima in der Wertschöpfungskette zu 
analysieren und deren Beseitigung höchste Priorität ein-
zuräumen. Und zwar von der Rohstoffgewinnung über die 

Fertigung bis zur Nutzung und Entsorgung eines Produk-
tes. Am Beispiel der Textillieferkette wird deutlich wie viele 
Menschenrechtsverletzungen bisher einfach so hingenom-
men werden, und niemand die Verantwortung zur Sorgfalt 
übernehmen will. Entlang globaler Lieferketten herrscht laut 
Weltladen-Dachverband ein extremes Macht- und Verhand-
lungsungleichgewicht. In der Regel profitieren die großen 
Unternehmen von den Gewinnen, während die Produzent*in-
nen um ihre Existenz kämpfen.
Die Fair-Handels-Bewegung richtet sich gemeinsam mit der 
Initiative Lieferkettengesetz mit ihren Forderungen nach ei-
nem wirksamen EU-Lieferkettengesetz an die Abgeordneten 
des EU-Parlaments, die als letztes Entscheidungsorgan vo-
raussichtlich am 30. Mai über den Gesetzesentwurf abstim-
men werden.
Wir brauchen endlich wirksame gesetzliche Rahmenbedin-
gungen, die verhindern, dass sich manche Unternehmen 
gerade in der Zeit von Krisen auf Kosten anderer oder der 
Umwelt bereichern. Es wird Zeit, dass Unternehmen endlich 
die Verantwortung für die Sorgfalt in ihren Lieferketten über-
nehmen. 
Weitere Informationen: www.weltladen.de/ und www.weltla-
den.de/kampagne
Öffnungszeiten: Mittwoch – Freitag von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr, 
Freitag von 15.00 Uhr – 17.30 Uhr, Samstag von 9.00 Uhr – 
11.00 Uhr 

Kindergartennachrichten
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Der Städtische  

Kindergarten Weisbrunn  

lädt ein zum 

Spielstraße 

Tombola 

Kirchliche Nachrichten

■■ Konfirmation 2023
Die diesjährige Konfirmation der Kirchengemeinde Gleisenau 
findet am Sonntag, den 14. Mai 2023 um 10.00 Uhr in der 
Kirche in Gleisenau statt.

Die Konfirmandinnen und Konfirmanden sind: Berger Till 
(Ebelsbach), Bickel Julius (Eltmann), Eisenacher Elias 
(Schönbrunn), Hübner Nico (Dippach), Jaworska Oxana 
(Ebelsbach), Jaworski Oskar (Ebelsbach), Klein Leonie (Elt-
mann), Köllmeier Emilia (Roßstadt), Kraus Helena (Eltmann), 
Müller Lina-Marie (Lußberg), Rambach Rafael (Dippach), 
Schmidt Lea-Sophie (Schönbrunn) und Schmidt Emily-Lara 
(Schönbrunn)  -  Foto: Anna-Lena Enser

■■ Wallfahrt nach Vierzehnheiligen 
Der Musikverein ‚die Fidelen Weisbrunner‘ und die Pfarrei 
Eltmann starteten am Samstag, den 15.04.23 unter dem 
Motto „Gemeinsam einen Weg gehen!“ zu Ihrer ersten ge-
meinsamen Wallfahrt nach Vierzehnheiligen. 
Um 03:30 Uhr begrüßte Messnerin Claudia Benkert die Wall-
fahrer in der Johanneskirche Weisbrunn und um 04:00 Uhr in 
Eltmann. Nach einem gemeinsamen Gebet gingen die Pilger 
auf ihren 46 bzw. 41 Kilometer langen Weg. 
Die Organisatoren Gabi Haus, Jürgen Zier und Jürgen Ma-
linowski freuten sich über die zahlreiche Teilnahme an der 
ersten gemeinsamen Wallfahrt des Musikvereins Weisbrunn 
und der Pfarrei Eltmann. Da der Wetterbericht nichts Gutes 
vorausgesagt hatte, konnten die Pilger trockenen Fußes bis 
Reckendorf laufen. Nach der Frühstückspause begann der 
Regen, der sie bis zum Mittagessen begleitete. Im Anschluss 
konnten die rund 60 Wallfahrer Vierzehnheiligen gegen 15:50 
Uhr erreichen. Eine besondere Freude war es, dass sich viele 
junge Teilnehmer und Kinder mit auf den Weg nach Vierzehn-
heiligen machten und es auch geschafft haben. Nach einer 
kurzen Ansprache und dem Lied ‚Segne Du Maria‘, ging es 
noch die Treppen hinauf bis zur Basilika Vierzehnheiligen. Mit 
dem Lied ‚Ein Haus von Gloria schauet‘ - gespielt von der 
Blaskapelle Weisbrunn - zogen die Wallfahrer feierlich in die 
Basilika ein. 
Besonderer Dank gilt allen Helfern und Mitorganisatoren, 
besonders dem Begleit- und Sicherheitsteam Josef Macht, 
Udo Jäger, Reinhold Pfuhlmann und Christina Benkert, den 
Begleitärzten Dr. Johannes und Dr. Engelbert Schröpfer, so-
wie Rainer Aumüller (Kreuzträger Weisbrunn) den Eltmän-
ner Kreuzträgern und Klaus Kobzan (Lautsprecher) sowie 
den Fahnenträgerinnen und Fahnenträgern. Danke auch an 
Manuela Graser für das Schmücken unseres Kreuzes und 
Alexandra Hornung für das Kuchenbacken. Ein herzliches 
Vergelt´s Gott an Claudia Benkert für die Weihwasserspende 
sowie unserem Vorbeter Peter Klein.
 

Vereine und Verbände

■■ Vorankündigung 13. Inselrock
Die Motorradfreunde Eltmann freuen sich, dass endlich wie-
der ein Inselrock stattfinden kann!
Termin ist - wie immer - am Freitag und Samstag nach Fron-
leichnam (9.+10.Juni) auf der Mainhalbinsel. Näheres und 
zeitlicher Ablauf in der nächsten Ausgabe des Amtsblattes.
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■■ Jahreshauptversammlung mit Neuwahl der 
Jagdgenossenschaft Limbach

Am Samstag, den 20. Mai 2023 findet um 19:00 Uhr im TSV 
Sportheim in Limbach die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung statt. 
Tagesordnung: 
1.	Begrüßung 
2.	Rechenschaftsbericht
3.	Kassenbericht
4.	Neuwahl der Vorstandschaft
5.	Wünsche und Anträge
Es ergeht herzliche Einladung an alle Grundholden.

■■ Einladung zum Musikantentreffen  
in Weisbrunn am Bolzplatz (Zelt)  
am Pfingstsonntag den 28.05.2023

Bratwürste, Steak, Käsebrote, belegte Laugenstangen, 
Kaffee und Kuchen 
Frühschoppen 9:30 Uhr 
Weisbrunner Spezialität: Ausgezogene Krapfen! 
Mittagessen 
11:30 Uhr: Ente vom Holz- Grill mit Kloß und Blaukraut 
Bitte Vorbestellung bei Jürgen Zier unter Tel.: 09522/ 950510 
ab 19.00 Uhr: Hähnchen vom Holzgrill 
Musikalische Unterhaltung: 
ab 16.30 Uhr – 20.00 Uhr Blasmusik Kraisdorf 
ab 20.30 Uhr Lordlocksmith 
Bei schönem Wetter: Hüpfburg für die Kinder!

Der Obst- und Gartenbauverein Weisbrunn e.V. 
lädt ein zum traditionellen

Fest am 1.Mai in  
Weisbrunn
Es geht mit Frühschoppen los,  
dann ab 11.30 Uhr Mittagessen, verschiedene 
Braten mit Kloß und Salat, vegetarische Pizza, 
Steak und Würste vom Grill, Kaffee und Kuchen, 
Gerupften und Kochkäse.

Wo:  Bolzplatz Weisbrunn
Wann:   01. Mai 2023 

ab 10.00 Uhr

■■ Neuwahlen im Obst- und Gartenbauverein 
Eltmann 

Der Obst- und Gartenbauverein Eltmann hat neu gewählt 
und geht in die nächsten vier Jahre mit einer jungen und aus-
gesprochen motivierten Mannschaft, die weiterhin von dem 
bisherigen Vorsitzenden Manfred Krönert angeführt wird. 
Bürgermeister Michael Ziegler zeigte sich deswegen erfreut, 
dass damit ein Generationswechsel gelungen ist und der 
OGV Eltmann als wichtiger Verein optimistisch nach vorne 
blicken und die Zukunft gestalten kann.
In seinem Rückblick ging 1. Vorstand Manfred Krönert auf 
die Aktivitäten des Vereins ein und stellte hierbei die „Bunten 
Abende“ heraus, die gemeinsam vom OGV und der Stadt 
Eltmann organisiert werden. Aber auch das Spätsommerfest 
sei im letzten Jahr eine gelungene Veranstaltung gewesen. 
Darüber hinaus habe man kostenlose Baumschnittkurse 
und Fachvorträge zu unterschiedlichen und interessanten 
Themenbereichen angeboten. Nicht zu vergessen seien die 
Angebote zu Kinder- und Enkelausflügen, die zu subventio-
nierten Preisen jährlich im Veranstaltungskalender stünden.
Der Vorsitzende verhehlte aber nicht, dass aufgrund fehlen-
der Resonanz nicht alle Veranstaltungen durchgeführt wer-
den konnten. Umso mehr freue er sich, dass sich zu den 
Neuwahlen neben den erfahrenen, älteren Mitgliedern auch 
neue Mitglieder zur aktiven Vereinsarbeit bereiterklärt haben.
Bürgermeister Michael Ziegler ging in seinen Grußworten 
auf die Aktivitäten des Vereins ein und stellte heraus, dass 
Eltmann mit dem Obst- und Gartenbauverein einen rührigen 
Verein habe, der sich immer ins gesellschaftliche Leben der 
Stadt einbringe. Ob es um das Schmücken des Osterbrun-
nens geht, um die Gestaltung des blühenden Willkommens-
grußes vor dem Autohaus Ankenbrand von der Bamberger 
Richtung kommend oder sonstige Unterstützungsarbeiten – 
auf den OGV könne man sich verlassen.
In diesem Zusammenhang hob der Bürgermeister auch die 
alljährliche Spende an die Pfarrei Eltmann durch den Erlös 
aus dem Kräuterbüschelverkauf an Maria Himmelfahrt her-
vor. 1. Vorsitzender Manfred Krönert überreichte aus diesem 
Anlass an Stadtpfarrer Bernhard Öchsner eine Spende von 
900 Euro.

Die Neuwahlen brachten folgendes Ergebnis: 1. Vorstand: 
Manfred Krönert, 2. Vorstand Stephanie Gorbatenko, Kas-
sier Andrea Jung, Schriftführerin Diana Stark-Heil und Kas-
senprüfer Lena Bimmerlein und Gitta Vogler. Als Ausschuss-
mitglieder wurden gewählt: Josef Schwemmlein, Roland 
Reitz, Josef Reitz, Florian Reitz, Pia Genslein, Gerd Hart-
mann, Wolfgang Stapf, Levin Rothmund, Sabrina Schneider 
und Corinna Karl. Die Vorstandsmitglieder Manfred Krönert 
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und Diana Stark-Heil nahmen dann zusammen mit dem Ge-
schäftsführer des Kreisverbandes für Gartenbau und Lan-
despflege, Guntram Ulsamer, die Ehrung von langjährigen 
Mitgliedern vor.
Bild und Bericht: Günther Geiling

ritz + Stadthalle

■■ Mehr Blühflächen – ein Engagement der 
Allianzkommunen der Lebensregion plus 
für Artenvielfalt und Naturschutz�

Das Thema Insekten- und Artensterben be-
schäftigt die Menschen schon seit längerem. 
Durch die Anlage und Pflege von Blühflächen 
wird ein wichtiger Beitrag zum Naturschutz 
geleistet.
Seit Jahren gehen viele Kommunen im Landkreis Hassber-
ge mit gutem Beispiel voran und sind hier aktiv, indem sie 
Blühflächen in Kooperation mit dem Kreisfachberatern unter 
dem Motto „Was blüht denn da“ angelegt haben und darüber 
informieren.
Obwohl Bienen von großer Bedeutung für die Natur und die 
Bestäubung von Obstbäumen sind, leiden viele Völker ab 
dem Sommer wegen Blütenmangel schon an Hunger. Ursa-
che sind fehlende blühende Trachtpflanzen (Blumenwiesen, 
Randstreifen und Ackerwildkräuter). Auch sind viele Blumen 
des Hausgartens nicht für Bienen geeignet (z.B. gefüllte Blü-
ten). 
Deshalb möchte die Allianz Lebensregion plus durch die 
Aktion „Heimischer Blühwiesensamen für die Bevölkerung“ 
einen Beitrag für eine größere Blütenvielfalt im privaten Be-
reich schaffen und eine Samenprobe für ca. 3m² zur Verfü-
gung stellen.
In Kooperation mit den örtlichen Obst- und Gartenbauver-
einen Neubrunn und Priesendorf wurden die Tütchen vor-
bereitet. Der Blühwiesensamen „Veitshöchheimer Blühwie-
sensamen“, eine mehrjährige Prachtmischung, liegt in den 
Verwaltungen der Lebensregion plus – insbesondere auch im 
RITZ Eltmann – aus.

Veranstaltungskalender

Mo. 01.05. 1. Maifest OGV Weisbrunn 
am Bolzplatz

OGV Weisbrunn

Mo. 01.05. Eröffnung d. Wallfahrtjahrs an 
der Wallfahrtskirche Limbach

Pfarrgemeinderat 
Limbach

Di. 02.05. 20:00 Vereinsstammtisch Verein f. 
Heimatgeschichte an der Wall-
burg im Alten Pfadfinderhäusla

Verein f. Heimat- 
geschichte  
Eltmann e.V. 

Sa. 06.05. 20:00 Vorstellung d. wiederentdeck-
ten Wallburgglocke, Verein 
f. Heimatgeschichte, in der 
Stadthalle Eltmann

Verein f. Hei-
matgeschichte 
Eltmann e.V.

Sa. 06.05. Bunter Abend vom Musikverein 
Limbach im Pfarrgarten

Musikverein  
Limbach

Sa. 06.05. 04:30 Lembacher Fußwallfahrt nach 
Vierzehnheiligen, Auszug 
aus der Kirche 5:00 Uhr, 
Anmeldung bei Georg Engel: 
09549/1265

Kirche Lembach

Sa. 06.05. 
bis So. 
07.05.

150 Jahre FFW Dippach FFW Dippach

So. 07.05. Kindergartenfest Eltmann 
Kindergarten Kunterbunt

Kindergarten  
Kunterbunt

Di. 09.05. 19:00 Bürgerversammlung in  
Roßstadt, Gasthaus Schramm

Stadt Eltmann

Do. 11.05. 19:00 Bürgerversammlung in  
Dippach, Gasthaus Ibel

Stadt Eltmann

Mo. 15.05. 19:00 Bürgerversammlung in Eschen-
bach, Gemeinschaftsraum

Stadt Eltmann

Mo. 15.05. 10:00 ADAC-Prüfdienst auf der  
Mainhalbinsel

MSC Eltmann e.V.

Di. 16.05. 14:00 Seniorentreffen im Kolpinghaus Seniorenkreis 
Pfarrei Eltmann

Do. 18.05. 
bis So. 
21.05.

Besuch der französischen 
Delegation aus Saint-Paul- 
Trois-Châteaux

Stadt Eltmann

Do. 18.05. Haxen Grillfest FFW Weisbrunn 
Ortsmitte

FFW Weisbrunn

Do. 18.05. 20:00 „Keltenstammtisch“ für 
geschichtlich Interessierte, 
Mainterrasse Eltmann

Verein für Heimat- 
geschichte  
Eltmann e.V. 

Sa. 20.05. 19:00 Jahreshauptversammlung 
Jagdgenossenschaft Limbach 
im TSV Sportheim

Jagdgenossen-
schaft Limbach

So. 21.05. 14:00 Museumsfest mit Rückführung 
der Wallburgglocke, Verein f. 
Heimatgeschichte 

Verein f. Heimat- 
geschichte  
Eltmann e.V.

So. 21.05. Kindergartenfest Weisbrunn 
Kindergarten Weisbrunn

Kindergarten 
Weisbrunn

Sa. 27.05 
bis Mo. 
29.05..

Kirchweih Eschenbach

So. 28.05. Musikantentreffen 
Musikverein Weisbrunn am 
Bolzplatz

Musikverein  
Weisbrunn
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■■ Kursangebote der VHS
Die Volkshochschule Landkreis Haßberge bietet eine Vielzahl an Kursen und Veranstaltungen im Jahr 2023 an. Hierunter auch 
Kurse zur Gesundheit und Prävention, wie auch Vorträge und Seminare zur beruflichen Weiterbildung. Auch werden Onlinekur-
se zu Demokratie, Glaube, Persönlichkeitsentwicklung, Finanzen oder zu Ernährung angeboten.  

Anbei ein Auszug der aktuellen Angebote in Eltmann:

Wann: Was: Wo: Kosten:

Sa., 06.05.23, 14.00 - 17.00 Uhr Persönlichkeitstraining mit Pferden Eltmann  /  
Oskar-Serrand-Str. 23

€ 45,00

Sa., 20.05.23, 14.00 - 17.00 Uhr Naturgestütztes Coaching Ort wird bei der Anmeldung 
bekannt gegeben 

€ 45,00

Eine detaillierte Übersicht, weitere Informationen, etwaige Kursverschiebungen, die aktuellen Hygienehinweise sowie die An-
meldung finden Sie auf www.vhs-hassberge.de oder telefonische Anmeldung bei Frau Beuerlein-Gehring im Ritz Eltmann 
unter Tel. 09522 / 899-70 oder in der vhs-Geschäftsstelle unter Tel. 09521 / 94200.

Volkshochschule

Sonstige Mitteilungen

■■ LIEBE DEINE STADT 
Das Leserfoto des Monats

Das Leserfoto dieser Ausgabe stammt von Frau Dr. Brunhilde Bosch und zeigt das Wallburgareal.
Vielen Dank für diese Einsendung.
Und was bedeutet Heimat für Sie? Schicken Sie Ihre schönsten Impressionen oder Sprüche zum Thema Heimat an info@elt-
mann.de. Die beste Einsendung veröffentlichen wir im nächsten Amtsblatt. 
Wir sind gespannt auf Ihre Einsendungen.
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Information der Verwaltungen

 ■ Redaktionelle Informationen
Ihre Inhalte für den überregionalen Teil senden Sie bitte an 
amtsblatt@eltmann.de
Auskünfte zum jeweiligen Redaktionsschluss und Erschei-
nungstag erhalten Sie unter 09522/899-21. 

 ■ Bundeswehr übt im Landkreis
vom 08.05.2023 bis 12.05.2023 wird im Bereich des Land-
kreises Haßberge eine Übung der Bundeswehr abgehalten.
Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von den Einrichtun-
gen der übenden Truppe fernzuhalten. Anlässlich der Übun-
gen liegengebliebenen militärischen Sprengmittel (Munition 
und dgl.) dürfen nicht gesammelt oder anderweitig verwertet 
werden. Die Missachtung dieses Hinweises hat strafrecht-
liche Folgen.
Schäden die durch Bundeswehrübungen entstanden sind, 
können grundsätzlich formlos beim Bundeswehr-Dienst-
leistungszentrum Veitshöchheim (Anschrift: Bw-Dienstleis-
tungszentrum Veitshöchheim, Balthasar-Neumann-Kaserne,  
97209 Veitshöchheim, Tel.: 0931/9707-2600), gemeldet 
werden.

 ■ Möbel-Z.A.K. wieder geöffnet
Abholaufträge werden wieder angenommen
Nach der Betriebsunterbrechung wird Möbel-Z.A.K. in Hof-
heim mit neuem Personal die Arbeit ab sofort wieder auf-
nehmen. Mit dem neuen Team steht der beliebte Service für 
die kostenlose Demontage und Abholung von gut erhaltenen 
Gebrauchtmöbeln nunmehr wie-der zur Verfügung. Für An-
fragen und Terminvereinbarungen ist das Büro wie gewohnt 
er-reichbar von montags bis freitags von 11.00 bis 18.00 Uhr 
unter der Telefonnummer 09523 95 02 03 oder per E-Mail 
unter: moebel-zak@awhas.de. Der nun doch sehr gering 
bestückte Ausstellungs- und Verkaufsraum wird sich in den 
nächsten Wochen wieder fül-len, so dass die Kunden in ab-
sehbarer Zeit wieder ein attraktives Angebot vorfinden wer-
den. 
Möbel Z.A.K. und die damit verbundene Wiederverwendung 
von noch gebrauchsfähigem Mobiliar ist seit vielen Jahren 
ein wichtiger Baustein der Abfallvermeidung. Viele der in den 
Privathaushalten ausgemusterten Möbelstücke sind noch 
gebrauchs- und funktionstüchtig und somit zu schade für 
die Entsorgung. Auf Anfrage begutachten die ZAK-Mitarbei-
ter vor Abholung die Möbel vor Ort auf Qualität und Eignung. 
Gereinigt und wenn nötig wieder aufbereitet stehen diese 
dann auf über 400 m² Verkaufsfläche zum günstigen Erwerb 
be-reit. Auf Wunsch kann gegen Kostenerstattung durch das 
ZAK-Team die Ware auch ausgeliefert und vor Ort aufgebaut 
werden.

 ■ Übertritt an die Wallburg-Realschule 
Eltmann

1. Anmeldung
Die Anmeldung für die Wallburg-Realschule Eltmann findet 
statt vom 
Montag, 08. Mai 2023            9:00 – 16:00 Uhr
Dienstag, 09 Mai 2023         9:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch, 10. Mai 2023         9:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag, 11. Mai 2023    9:00 – 16:00 Uhr
Freitag, 12. Mai 2023           9:00 – 12:00 Uhr

 Kommen Sie bitte pünktlich zu Ihrem bei der Online-An-
meldung gebuchten Termin, welchen Sie im Vorfeld tätigen 
müssen. Die Schulanmeldung befindet sich auf unserer 
Homepage unter der Rubrik Eltern.

2. Aufnahmebedingungen
a)  Am 30.09.2023 darf das 12. Lebensjahr noch nicht voll-

endet sein. 
b)  Schüler der 4. Klasse Grundschule brauchen im Über-

trittszeugnis in den drei Fächern Deutsch, Mathematik, 
Heimat- und Sachunterricht einen Notendurchschnitt von 
mindestens 2,66. 

c)  Schüler, die diesen Notendurchschnitt nicht erreicht ha-
ben, müssen den Probeunterricht in Deutsch und Mathe-
matik erfolgreich bestehen (Noten 3/4 oder 4/3).

d)  Schüler, die im Probeunterricht in Mathematik und 
Deutsch die Noten 4 und 4 haben, können auf Antrag des 
Erziehungsberechtigten in die Realschule aufgenommen 
werden (Elternwille). 

e)  Schüler der 5. Klasse Mittelschule müssen im Jahres-
zeugnis in den zwei Fächern Deutsch und Mathematik 
einen Notendurchschnitt von mindestens 2,5 haben. 

Genaue Ausführungen finden Sie im Internet unter der Ad-
resse: https://www.realschulebayern.de/eltern/uebertritt/

3. Unterlagen für die Anmeldung (bitte alle im Original)
a) Geburtsurkunde oder Stammbuch
b)  Impfbuch (Nachweis über 2 Masernimpfungen) oder ärzt-

liche Bescheinigung, dass eine Immunität gegen Masern 
besteht

c)  Übertrittszeugnis (verbleibt an der Schule) bzw. Zwi-
schenzeugnis der 5. Klasse

d)  gegebenenfalls Sorgerechtsbeschluss 
e)  gegebenenfalls Nachweis über Leistungsstörungen 
f)  Schulantrag, den Antrag auf Kostenfreiheit des Schul-

weges und die Zusatzformulare  bitte einseitig aus-
drucken!

4. Probeunterricht
Der Probeunterricht findet in ganz Bayern einheitlich statt  
am 16., 17. und 19. Mai 2023 jeweils von 8:00 Uhr – ca. 
12:00 Uhr

5. Auskünfte
Auskünfte erteilen das Sekretariat oder die Schulleitung  
der Wallburg-Realschule Eltmann unter der Telefon-Nummer 
0 95 22 95 02 45.
Manuela Küfner, Schulleiterin
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 ■ Fortbildung zum Thema „Fällung von 
Totholz mit Funkfällkeil“

Mehr Totholz und häufigere Wipfelbrüche lassen die Fällar-
beiten gefährlicher werden.
Besonders beim Keilen ist die Gefahr groß das Totäste auf 
den Motorsägenführer hinabfallen.
Mechanische Fällkeile können die Arbeit erleichtern und si-
cherer machen. Sie sind eine Alternative zu hydraulischen 
Fällhilfen, günstiger und leichter. Auch hierbei ist eine spe-
zielle Schnittführung notwendig, um mit der Sägenkette mit 
Rückschlag und durch Metallsplitter die Werkzeuge nicht zu 
beschädigen und den Sägenführer nicht zu verletzen. Eine 
sichere Ausführung ist die Sicherheitsfälltechnik mit Stütz-
band.
Deshalb bietet die FBG Hassberge zwei Termine zur Praxis-
vorführung an:
- 24.05.2023 14:00 Uhr Raum Königsberg 
- 31.05.2023 09:00 Uhr Raum Dankenfeld
Wir freuen uns, Sie zahlreich auf unserer Veranstaltung be-
grüßen zu dürfen.
Eine Teilnahme ist NUR nach Anmeldung in der FBG Ge-
schäftsstelle möglich.
Für Mitglieder der FBG Hassberge sind die Veranstaltungen 
kostenfrei.
Weitere Informationen und Anmeldungen unter 09523-
503380 (Die.+Do. 8:30- 11:30 Uhr)
oder per Mail an info@fbg-hassberge.de.
UNSER SCHULUNGSANGEBOT UND WEITER INFORMATI-
ONEN ERHALTEN SIE IM INTERNET
UNTER WWW.FBG-HASSBERGE.DE.

 ■ Tag der Betriebe an der Mittelschule Eltmann
“Was wird denn bei der Mittelschule zubetoniert?” fragte ein 
Mitarbeiter des Bauhofs als er das Betonpumpenfahrzeug 
vor der Schule sah. Es war am vorletzten Tag vor den Oster-
ferien. Eingeladen waren einige Betriebe aus dem näheren 
Umfeld der Georg-Goepfert-Mittelschule. Gekommen sind 
30 Betriebe aus den Bereichen Dienstleistung, Industrie, 
Handwerk, Einzelhandel, Hotel und Gastronomie sowie So-
ziales - und ein Betonpumpenfahrzeug eben.
Die vertiefte Berufsorientierung steht bei Mittelschulen ganz 
hoch im Kurs. Sie ist ein Alleinstellungsmerkmal. Keine an-
dere Schulform engagiert sich so stark. Es gibt zahlreiche 
Maßnahmen - angefangen von Arbeitsplatzerkundungen in 
der Fünften über Betriebserkundungen, der Potenzialanaly-
se, über die Schnuppertage bis hin zu Wochenpraktika und 
Praxistagen. Dabei wird die berufliche Vielfalt den Schülern 
mit dem erklärten Ziel näher gebracht, dass Schüler und 
Schülerinnen sich bewusst, begründet und rechtzeitig für 
eine Ausbildung entscheiden können. 
Unter dem Motto: “Wir haben, was Sie suchen” trafen 
Schüler/innen und Absolventen/innen des achten bis zehn-
ten Jahrgangs auf Betriebe und Dienstleister. Ausgestattet 
mit Beobachtungsbögen und klaren Aufgaben erkundeten 
und präsentierten sich die Schüler und Schülerinnen die bzw. 
den Unternehmen. 
Und umgekehrt: Mit reichlich Personal, vollen Ständen und 
anschaulichen Dokumentationen stellten sich Unternehmen 
aus der näheren Umgebung sowie Bundes- und Landespo-
lizei, die Bundeswehr sowie der Arbeitskreis Schule-Wirt-
schaft aus dem Landratsamt Haßfurt vor. So trafen zukünfti-
ge Auszubildende auf wohnortnahe Ausbildende.

“Es ist unser Ziel, an diesem Tag der Betriebe aufeinander 
zuzugehen. Wir wollen erreichen, dass Sie sich gegensei-
tig kennen lernen,  zueinander finden und sich die Hände 
reichen, um im Idealfall fortan gemeinsam miteinander wei-
terzuarbeiten. Eine echte WIN-WIN-Situation also“, erklärte 
Schulleiter Raimund Willert. Dazu eingeladen waren auch 
Lehrkräfte und Lernende der Mittelschule Zeil-Sand - die 
Partner im Schulverbund. 
Am Ende waren die Rückmeldungen durchweg sehr po-
sitiv. Die Aussteller waren begeistert von der Idee und der  
Organisation. Erstere hatte Marion Krines, die stellvertre-
tende Schulleiterin, schon zu Schuljahresbeginn ins Spiel 
gebracht. Nachdem sie anschließend ein Team um sich ge-
schart und alle Vorbereitungen getroffen hatte, wurde aus 
der Idee Wirklichkeit. Dabei fand sie im Kollegenkreis genau-
so aktive Unterstützer und Mithelfer wie im Elternbeirat und 
im Förderverein. 
Und die Schüler? “Ich habe schon einen Ausbildungsvertrag 
unterschrieben. Aber wenn ich mich umentscheiden sollte, 
weiß ich jetzt, wo ich ganz sicher meine Bewerbungsunterla-
gen abgeben werde”, meinte Marco. Bei Luca hat sich sogar 
der weitere Ausbildungsplan geändert: „Nächstes Jahr ma-
che ich die Zehnte. Eigentlich wollte ich anschließend auf die 
FOS.  Doch jetzt bewerbe ich mich um einen Ausbildungs-
platz bei der Bundespolizei.” Pascal hat eine Ausbildungs-
platz, dennoch “habe ich mich online nochmals bei einer 
Firma aus Eltmann beworben.” Besonders gut kam auch die 
Vorstellung der Kita St. Josef an. Die haben gleich die ganze 
Gruppe mitgebracht: “Das war live”, meinte Kayleigh begeis-
tert. Vor allem unbekanntere Ausbildungen rückten ins Blick-
feld. Annabell berichtete, dass sie sich für eine Ausbildung 
zur Orthopädietechnik-Mechanikerin interessiere. Das hatte 
sie vorher nicht auf dem persönlichen Radar. 
In einem Fall wendete ein Betrieb sich gezielt an die Schule: 
“Bitte unterstützen Sie Florian. Wir hätten gern seine Bewer-
bungsunterlagen.” Viele Betriebe betonten wiederholt, dass 
sie offen und bereit für Betriebserkundungen sind - sei es 
für Schüler als auch für Lehrer. “Wenn jemand nach diesem 
Tag keinen Ausbildungsplatz hat, dann bleibt nicht mehr viel 
zu sagen”, resümierte der Klassenleiter der Zehnten Markus 
Halbig.

 ■ Graf-Stauffenberg-Wirtschaftsschule
Herzliche Einladung zum  
großen Ehemaligentreffen  
am Freitag, 05. Mai 2023,  
ab 18:00 Uhr 
In der Aula der Graf-Stauffenberg-Wirtschaftsschule wollen 
wir in angenehmer Atmosphäre alte Kontakte neu knüp-
fen und gemeinsam in Erinnerungen an die unvergessliche 
Schulzeit schwelgen.
Willkommen sind alle ehemaligen WS-ler, die derzeitigen 
Schüler*innen unserer Schulgemeinschaft und alle Freunde 
der Graf-Stauffenberg-Wirtschaftsschule Bamberg.
Zwecks der besseren Planung bitten wir um Anmeldung un-
ter 100jahre@wirtschaftsschule-bamberg.de oder auch gerne  
telefonisch unter 0951 9146100.
Weitere Informationen finden Sie auf  
unserer neu gestalteten Homepage  
www.wirtschaftsschule-bamberg.de 
Wir freuen uns auf ein fröhliches Wiedersehen!
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zielle Schnittführung notwendig, um mit der Sägenkette mit 
Rückschlag und durch Metallsplitter die Werkzeuge nicht zu 
beschädigen und den Sägenführer nicht zu verletzen. Eine 
sichere Ausführung ist die Sicherheitsfälltechnik mit Stütz-
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Deshalb bietet die FBG Hassberge zwei Termine zur Praxis-
vorführung an:
- 24.05.2023 14:00 Uhr Raum Königsberg 
- 31.05.2023 09:00 Uhr Raum Dankenfeld
Wir freuen uns, Sie zahlreich auf unserer Veranstaltung be-
grüßen zu dürfen.
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mit dem erklärten Ziel näher gebracht, dass Schüler und 
Schülerinnen sich bewusst, begründet und rechtzeitig für 
eine Ausbildung entscheiden können. 
Unter dem Motto: “Wir haben, was Sie suchen” trafen 
Schüler/innen und Absolventen/innen des achten bis zehn-
ten Jahrgangs auf Betriebe und Dienstleister. Ausgestattet 
mit Beobachtungsbögen und klaren Aufgaben erkundeten 
und präsentierten sich die Schüler und Schülerinnen die bzw. 
den Unternehmen. 
Und umgekehrt: Mit reichlich Personal, vollen Ständen und 
anschaulichen Dokumentationen stellten sich Unternehmen 
aus der näheren Umgebung sowie Bundes- und Landespo-
lizei, die Bundeswehr sowie der Arbeitskreis Schule-Wirt-
schaft aus dem Landratsamt Haßfurt vor. So trafen zukünfti-
ge Auszubildende auf wohnortnahe Ausbildende.

“Es ist unser Ziel, an diesem Tag der Betriebe aufeinander 
zuzugehen. Wir wollen erreichen, dass Sie sich gegensei-
tig kennen lernen,  zueinander finden und sich die Hände 
reichen, um im Idealfall fortan gemeinsam miteinander wei-
terzuarbeiten. Eine echte WIN-WIN-Situation also“, erklärte 
Schulleiter Raimund Willert. Dazu eingeladen waren auch 
Lehrkräfte und Lernende der Mittelschule Zeil-Sand - die 
Partner im Schulverbund. 
Am Ende waren die Rückmeldungen durchweg sehr po-
sitiv. Die Aussteller waren begeistert von der Idee und der  
Organisation. Erstere hatte Marion Krines, die stellvertre-
tende Schulleiterin, schon zu Schuljahresbeginn ins Spiel 
gebracht. Nachdem sie anschließend ein Team um sich ge-
schart und alle Vorbereitungen getroffen hatte, wurde aus 
der Idee Wirklichkeit. Dabei fand sie im Kollegenkreis genau-
so aktive Unterstützer und Mithelfer wie im Elternbeirat und 
im Förderverein. 
Und die Schüler? “Ich habe schon einen Ausbildungsvertrag 
unterschrieben. Aber wenn ich mich umentscheiden sollte, 
weiß ich jetzt, wo ich ganz sicher meine Bewerbungsunterla-
gen abgeben werde”, meinte Marco. Bei Luca hat sich sogar 
der weitere Ausbildungsplan geändert: „Nächstes Jahr ma-
che ich die Zehnte. Eigentlich wollte ich anschließend auf die 
FOS.  Doch jetzt bewerbe ich mich um einen Ausbildungs-
platz bei der Bundespolizei.” Pascal hat eine Ausbildungs-
platz, dennoch “habe ich mich online nochmals bei einer 
Firma aus Eltmann beworben.” Besonders gut kam auch die 
Vorstellung der Kita St. Josef an. Die haben gleich die ganze 
Gruppe mitgebracht: “Das war live”, meinte Kayleigh begeis-
tert. Vor allem unbekanntere Ausbildungen rückten ins Blick-
feld. Annabell berichtete, dass sie sich für eine Ausbildung 
zur Orthopädietechnik-Mechanikerin interessiere. Das hatte 
sie vorher nicht auf dem persönlichen Radar. 
In einem Fall wendete ein Betrieb sich gezielt an die Schule: 
“Bitte unterstützen Sie Florian. Wir hätten gern seine Bewer-
bungsunterlagen.” Viele Betriebe betonten wiederholt, dass 
sie offen und bereit für Betriebserkundungen sind - sei es 
für Schüler als auch für Lehrer. “Wenn jemand nach diesem 
Tag keinen Ausbildungsplatz hat, dann bleibt nicht mehr viel 
zu sagen”, resümierte der Klassenleiter der Zehnten Markus 
Halbig.

 ■ Graf-Stauffenberg-Wirtschaftsschule
Herzliche Einladung zum  
großen Ehemaligentreffen  
am Freitag, 05. Mai 2023,  
ab 18:00 Uhr 
In der Aula der Graf-Stauffenberg-Wirtschaftsschule wollen 
wir in angenehmer Atmosphäre alte Kontakte neu knüp-
fen und gemeinsam in Erinnerungen an die unvergessliche 
Schulzeit schwelgen.
Willkommen sind alle ehemaligen WS-ler, die derzeitigen 
Schüler*innen unserer Schulgemeinschaft und alle Freunde 
der Graf-Stauffenberg-Wirtschaftsschule Bamberg.
Zwecks der besseren Planung bitten wir um Anmeldung un-
ter 100jahre@wirtschaftsschule-bamberg.de oder auch gerne  
telefonisch unter 0951 9146100.
Weitere Informationen finden Sie auf  
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www.wirtschaftsschule-bamberg.de 
Wir freuen uns auf ein fröhliches Wiedersehen!

 ■ Abendgymnasium Bamberg
Abitur? Als einziges Gymnasium des zweiten Bildungsweges 
in Oberfranken ermöglicht das Erzbischöfliche Abendgym-
nasium in Bamberg den Erwerb der allgemeinen Hochschul-
reife (Abitur) im Abendunterricht. Am 22.05.2023 informiert 
die Schule (Heinrichsdamm 32 a, Bamberg) ab 18 Uhr über 
ihr spezielles Bildungsangebot. 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage 
www.abendgymnasium-bamberg.de 
oder nehmen Sie unverbindlich Kontakt über E-Mail auf:  
sekretariat@abendgymnasium-bamberg.de

 ■ HALLO ! Ja, genau Sie ! Sie suchen wir

Haben sie Lust Neues zu entdecken? Sind sie offen für 
andere Kulturen, andere Sprachen, andere Länder?
Dann sind sie bei uns genau richtig.
Wir suchen dringend ehrenamtliche Unterstützung in der 
Asylbetreuung.
Keine Angst, sie bringen nur die Zeit ein, die sie wollen und 
haben. Unser Angebot ist vielseitig, da ist für jeden etwas 
dabei. Sie stehen auch nicht alleine da. Wir, die Integrations-
lotsinnen, unterstützen sie.
Wenn sie neugierig geworden sind, melden sie sich doch ein-
fach mal bei uns. Wir freuen uns auf sie.
Hauptamtliche Integrationslotsinnen im Landkreis  
Haßberge

Siza Zaby, Siza.zaby@hassberge.de, 09521 27152
Cornelia Klaus, cornelia.klaus@landratsamt-hassberge.de 
09521 277820

 ■ Terminhinweise des   
UmweltBildungsZentrum  
Oberschleichach

Eine Übersicht der aktuellen Veranstaltungen des UBIZ er-
halten Sie online unter www.ubiz.de bzw. telefonisch unter 
09529 / 9222-0

 ■ Trauerbewältigung 
Im Bewusstsein unserer westlichen 
Gesellschaft wird Trauer als etwas völ-
lig inakzeptables betrachtet, als ein 
Zustand, der so schnell wie möglich 
aus der Welt geschafft werden muss, 
so lauteten die Eingangsworte der Mo-
deratoren des Nachmittages, Klaus & Elfriede Nußbaum, die 
zu dem Vortrag „Trauerkultur in Afrika“ einluden. 
Ganz anders ist es im Kongo! 
In lebendiger Weise referierte Kaplan Bill Augustin Mikambu 
am 11.03.2023 im Kolpinghaus Eltmann darüber. Die zahl-
reichen Zuhörer waren beeindruckt von den Ausführungen.  
In seinen Ausführungen ging Pater Bill zunächst auf die Be-
deutung von Kindern im Kongo ein: Sie sind Geschenke 
Gottes! Sie sind die „Versicherung“ für die Eltern im Alter, 
weil es wenige Pflegeheime und keine finanzielle Altersvor-
sorge gibt. Als Großfamilie lebt man zusammen – i.d.R. bis 
zum Tod. So gehört der Tod selbstverständlich zum Leben 
dazu – er wird nicht ausgelagert!. Verstirbt ein Kind, so trau-
ern die Eltern „zweimal“: Zum einen ist die Reihenfolge auf 

den Kopf gestellt, weil die Eltern „normalerweise“ vor den 
Kindern sterben und zum anderen „fällt die Altersvorsorge 
weg“. Grundsätzlich gilt: Die Verstorbenen sind den Leben-
den voraus gegangen, um für sie „Bananen“ vorzubereiten, 
damit sie „nicht hungern“ müssen, wenn sie in die Ewigkeit 
eintreten werden. 
Was tröstet? 
- Die ganze Gemeinde trauert und besucht im Wechsel bis 

zum 40. Tag die trauernden Angehörigen
- In dieser Zeit müssen sich die Trauerenden um nichts küm-

mern, d.h. sie werden rundum versorgt. 
- Die Mitglieder der Familie und der Gemeinde „schaffen 

Ordnung“, damit der Verstorbene in Ruhe heimkehren kann 
(z.B. wenn Außenstände noch beglichen werden müssen, 
usw.)

- In christlichen Familien werden in dieser Zeit Hausgottes-
dienste gefeiert

- Am 40.Tag wird ein Gottesdienst gefeiert, der der Familie 
Trost und Ermutigung schenken soll, um den Blick nach 
Vorne richten zu können

Durch den Besuch der Trauerfamilie wird ein klares Zeichen 
gesetzt: Ihr seid nicht allein, wir teilen die Trauer mit euch 
und nehmen ein Stück Traurigkeit von euch mit, damit ihr 
wieder glücklich leben könnt. 
Die zahlreichen Zuhörer des Vortrages waren sich einig, dass 
diese Trauerkultur hilfreich und ein Segen für die Menschen ist. 
Mit dem Auftrag, dass die Zuhörer einen kleinen Beitrag leis-
ten können, dass das Mittragen, das Beistehen in der akuten 
Trauerphase ein Erkenntnisgewinn ist. 
Herzlichen Dank Pater Bill für diesen lehrreichen, lebendigen 
Vortrag! 
Die Frage, ob das in anderen Kulturen auch so ist, hat uns 
bewegt folgenden Vortrag anzubieten. 

 ■ Gründen in Krisenzeiten? - #machdeinding

Landkreis Haßberge unterstützt Gründer und diejenigen, 
die es noch werden wollen
Um ein attraktives Gründerklima in der Region zu fördern 
und das Innovationspotential zu steigern, organisieren Wirt-
schaftsförderung und Regionalmanagement des Landkrei-
ses Haßberge gemeinsam ein umfangreiches Unterstüt-
zungsangebot für Existenzgründer und Gründungswillige. 
Das Jahresprogramm 2023 setzt sich aus Vorträgen, Work-
shops und individuellen Beratungen zusammen und richtet 
sich insbesondere an Personen aus dem Landkreis Haß-
berge, die bereits ein Unternehmen gegründet haben, sich 
aktuell in der Gründungsphase befinden sowie an alle, die 
mit dem Gedanken spielen, sich zukünftig selbständig zu 
machen. Ob die Gründung im Haupt- oder im Nebenerwerb 
erfolgt, spielt dabei keine Rolle. Die Veranstaltungen werden 
durch verschiedene Fachexpertinnen und -experten geleitet. 
Für die Teilnahme an einzelnen oder mehreren Veranstaltun-
gen ist eine vorherige Anmeldung zwingend erforderlich. Bei 
den Einzelberatungen wie auch bei den Workshops ist die 
Anzahl an Plätzen begrenzt. Die Anmeldung ist ab sofort 
per Online-Formular unter www.regionalmanagement-hass-
berge.de/machdeinding/ möglich, aber auch per E-Mail an 
regionalmanagement@hassberge.de und telefonisch unter 
09521/27-650. Unter der genannten Webadresse sind zu-
dem weitere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen 
verfügbar. 
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Der Landkreis Haßberge empfiehlt den regionalen Kauf, da-
mit das Geld und die Wertschöpfung in der Region bleibt. 
Die bisherigen VGN-Tickets gibt es weiterhin
Nicht alle Fahrgäste werden das Deutschlandticket nutzen 
wollen oder sie wünschen sich bewährte Vorteile wie die 
Übertragbarkeit und Mitnahme von Personen oder Rädern. 
Deshalb bleibt das bewährte Fahrkartensortiment des VGN 
bis auf weiteres erhalten.
Rabatt für Jobtickets
Wenn Arbeitgeber ihren Beschäftigten einen Zuschuss von 
mindestens 25 Prozent gewähren, gibt es auf das Deutsch-
landticket einen zusätzlichen Rabatt von 5 Prozent. Bei be-
stehenden FirmenAbos kommen die Verkehrsunternehmen 
auf ihre Vertragspartner zu.
Weitere Infos unter www.vgn.de/deutschlandticket.

 ■ Das Deutschlandticket kommt – regional 
kaufen

Das Deutschlandticket kann ab sofort für 49 Euro im VGN 
Onlineshop und in der App VGN Fahrplan & Tickets erwor-
ben werden. Die digitalen Vertriebssysteme sind startklar, 
auch die Kontrolle der neuen Fahrkarte in den Verkehrsmit-
teln im Bereich des Verkehrsverbunds Großraum Nürnberg 
(VGN) ist sichergestellt. 
Deutschlandweit stehen die Anbieter der Fahrkarte in den 
Startlöchern, denn die Einnahmen aus dem Verkauf sind heiß 
begehrt. Überall werden wegen der günstigen ÖPNV-Flatrate 
bisherige Stammkunden von ihrem Abo oder ihrer Monats-
karte auf das Deutschlandticket wechseln. Der VGN rechnet 
damit, dass die Verkäufe seiner Zeitkarten größtenteils weg-
brechen werden – und damit auch die direkten Fahrgeldein-
nahmen. Auf diese Einnahmen sind unsere Verkehrsunter-
nehmen in den Landkreisen allerdings dringend angewiesen, 
um ihre Verkehrsleistungen finanzieren zu können. In diesem 
Jahr bleiben die Einnahmen aus dem Verkauf des Deutsch-
landtickets dort, wo sie erzielt wurden. Aufgestockt werden 
diese dann um die Zuschüsse von Bund und Ländern.
„Im Interesse unserer Verkehrsunternehmen aber auch un-
serer Fahrgäste liegt uns der regionale Kauf des Deutsch-
landtickets sehr am Herzen. Alle bei uns eingehenden 
Fahrgeldeinnahmen werden schnell und direkt an die Unter-
nehmen verteilt, damit können wir einen Teil der notwendi-
gen Liquidität absichern. Der regionale Kauf ermöglicht zu-
dem die Beratung der interessierten Kundinnen und Kunden 
über die Verkehrs- und Serviceleistungen vor Ort“, erklärt 
VGN-Geschäftsführerin Anja Steidl. Viele Menschen wer-
den sich durch das neue Ticket erstmals für die öffentlichen 
Verkehrsmittel in ihrer Region interessieren und hier findet 
der Großteil ihrer individuellen Mobilität statt. Dabei geht 
es auch um die Alternativen zum Deutschlandticket, denn 
nicht alle Interessierten werden durchgehend die Flatrate 
benötigen und wollen eventuell mit anderen Tickets unter-
wegs sein. Das aktuelle Ticketsortiment des VGN bleibt dazu 
bis auf Weiteres erhalten. „Die Informationen zum Kauf des 
Deutschlandtickets wie auch zum ÖPNV vor Ort gibt es bei 
den Verkehrsunternehmen und beim VGN. Regional aus ei-
ner Hand, so lautet unsere Devise“, so Anja Steidl.

Deutschlandticket kurz und knapp:
Wann kommt das Deutschlandticket?
Fahren kann man mit dem Deutschlandticket ab 1. Mai 2023. 
Offizieller Verkaufsstart war am 3. April 2023.
Preis und Gültigkeit
Das Deutschlandticket ist als monatlich kündbares Abo er-
hältlich und kostet 49 Euro. Es gilt für eine Person deutsch-
landweit in Bussen und Bahnen des Nah- und Regionalver-
kehrs. Ausgenommen sind der Fernverkehr (IC, ICE, EC) 
sowie Fahrten in der ersten Klasse.
Wo gibt es das Deutschlandticket?
Das Ticket gibt es als Chipkarte im VGN Onlineshop, auch 
für Nutzer außerhalb des VGN-Gebiets, z. B. in Richtung 
Schweinfurt oder Coburg. Als HandyTicket ist es in der App 
VGN Fahrplan & Tickets erhältlich. Informationen zur App 
»VGN Fahrplan & Tickets« finden Sie hier:
vgn.de/service/app
Warum sollte das Ticket im VGN gekauft werden? 
Bürgerinnen und Bürger, die das Deutschlandticket kaufen, 
sollten dies in ihrer Heimat tun. Nur so können wir die Li-
quidität in unserer Region sichern. Lassen Sie uns doch alle 
zusammenhelfen, damit wir dieses Ziel gemeinsam erreichen 
und kaufen Sie Ihren Fahrschein regional.

 ■ STADT ELTMANN
Die Stadt Eltmann, Landkreis Haßberge,  
sucht zum nächstmöglichen Eintritt 

Erzieher/innen (m/w/d) oder  
Kinderpfleger/innen (m/w/d) 
für die städtischen Kindertagesstätten.

Es handelt sich um Vollzeitbeschäftigungen (39 Wochen-
stunden). Eine Aufteilung der Stellen auf Teilzeitbeschäf-
tigungen wäre ggf. möglich. Die Vergütung erfolgt nach 
TVöD.
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen senden Sie 
bitte bis zum 14.05.2023 an die Stadt Eltmann, Marktplatz 1, 
97483 Eltmann oder per E-Mail an info@eltmann.de.
Bei fachlichen Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Löhr 
(Kindergarten Eltmann), Tel. 09522-708030 bzw. Frau 
Dütsch (Kindergarten Weisbrunn), Tel. 09522-3044080, 
bei personalrechtlichen Fragen an Herrn Kühl, Telefon 
09522/899-13.

 ■ STADT ELTMANN
Die Stadt Eltmann stellt zum 01.09.2024  
einen 

Auszubildenden (m/w/d) für den Ausbil-
dungsberuf Verwaltungsfachangestellter  
– Fachrichtung Kommunalverwaltung (VFA-K) – ein.
Nähere Informationen über den Ausbildungsberuf und die 
Voraussetzungen einer Einstellung erhalten Sie unter: ht-
tps://eltmann.de/stadt-verwaltung/stellenangebote.html
Bitte senden Sie (gerne auch per E-Mail) Ihre Bewerbung 
mit den üblichen Unterlagen (inkl. des Halbjahreszeugnis-
ses 2023) bis spätestens 30.06.2023 an die:
Stadt Eltmann, Marktplatz 1, 97483 Eltmann  
oder an info@eltmann.de
Wenn Sie noch Fragen haben, können Sie uns gerne kon-
taktieren. Ihr Ansprechpartner bei uns ist Herr Kühl, Tel. 
09522-899-13
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Der Landkreis Haßberge empfiehlt den regionalen Kauf, da-
mit das Geld und die Wertschöpfung in der Region bleibt. 
Die bisherigen VGN-Tickets gibt es weiterhin
Nicht alle Fahrgäste werden das Deutschlandticket nutzen 
wollen oder sie wünschen sich bewährte Vorteile wie die 
Übertragbarkeit und Mitnahme von Personen oder Rädern. 
Deshalb bleibt das bewährte Fahrkartensortiment des VGN 
bis auf weiteres erhalten.
Rabatt für Jobtickets
Wenn Arbeitgeber ihren Beschäftigten einen Zuschuss von 
mindestens 25 Prozent gewähren, gibt es auf das Deutsch-
landticket einen zusätzlichen Rabatt von 5 Prozent. Bei be-
stehenden FirmenAbos kommen die Verkehrsunternehmen 
auf ihre Vertragspartner zu.
Weitere Infos unter www.vgn.de/deutschlandticket.

 ■ Das Deutschlandticket kommt – regional 
kaufen

Das Deutschlandticket kann ab sofort für 49 Euro im VGN 
Onlineshop und in der App VGN Fahrplan & Tickets erwor-
ben werden. Die digitalen Vertriebssysteme sind startklar, 
auch die Kontrolle der neuen Fahrkarte in den Verkehrsmit-
teln im Bereich des Verkehrsverbunds Großraum Nürnberg 
(VGN) ist sichergestellt. 
Deutschlandweit stehen die Anbieter der Fahrkarte in den 
Startlöchern, denn die Einnahmen aus dem Verkauf sind heiß 
begehrt. Überall werden wegen der günstigen ÖPNV-Flatrate 
bisherige Stammkunden von ihrem Abo oder ihrer Monats-
karte auf das Deutschlandticket wechseln. Der VGN rechnet 
damit, dass die Verkäufe seiner Zeitkarten größtenteils weg-
brechen werden – und damit auch die direkten Fahrgeldein-
nahmen. Auf diese Einnahmen sind unsere Verkehrsunter-
nehmen in den Landkreisen allerdings dringend angewiesen, 
um ihre Verkehrsleistungen finanzieren zu können. In diesem 
Jahr bleiben die Einnahmen aus dem Verkauf des Deutsch-
landtickets dort, wo sie erzielt wurden. Aufgestockt werden 
diese dann um die Zuschüsse von Bund und Ländern.
„Im Interesse unserer Verkehrsunternehmen aber auch un-
serer Fahrgäste liegt uns der regionale Kauf des Deutsch-
landtickets sehr am Herzen. Alle bei uns eingehenden 
Fahrgeldeinnahmen werden schnell und direkt an die Unter-
nehmen verteilt, damit können wir einen Teil der notwendi-
gen Liquidität absichern. Der regionale Kauf ermöglicht zu-
dem die Beratung der interessierten Kundinnen und Kunden 
über die Verkehrs- und Serviceleistungen vor Ort“, erklärt 
VGN-Geschäftsführerin Anja Steidl. Viele Menschen wer-
den sich durch das neue Ticket erstmals für die öffentlichen 
Verkehrsmittel in ihrer Region interessieren und hier findet 
der Großteil ihrer individuellen Mobilität statt. Dabei geht 
es auch um die Alternativen zum Deutschlandticket, denn 
nicht alle Interessierten werden durchgehend die Flatrate 
benötigen und wollen eventuell mit anderen Tickets unter-
wegs sein. Das aktuelle Ticketsortiment des VGN bleibt dazu 
bis auf Weiteres erhalten. „Die Informationen zum Kauf des 
Deutschlandtickets wie auch zum ÖPNV vor Ort gibt es bei 
den Verkehrsunternehmen und beim VGN. Regional aus ei-
ner Hand, so lautet unsere Devise“, so Anja Steidl.

Deutschlandticket kurz und knapp:
Wann kommt das Deutschlandticket?
Fahren kann man mit dem Deutschlandticket ab 1. Mai 2023. 
Offizieller Verkaufsstart war am 3. April 2023.
Preis und Gültigkeit
Das Deutschlandticket ist als monatlich kündbares Abo er-
hältlich und kostet 49 Euro. Es gilt für eine Person deutsch-
landweit in Bussen und Bahnen des Nah- und Regionalver-
kehrs. Ausgenommen sind der Fernverkehr (IC, ICE, EC) 
sowie Fahrten in der ersten Klasse.
Wo gibt es das Deutschlandticket?
Das Ticket gibt es als Chipkarte im VGN Onlineshop, auch 
für Nutzer außerhalb des VGN-Gebiets, z. B. in Richtung 
Schweinfurt oder Coburg. Als HandyTicket ist es in der App 
VGN Fahrplan & Tickets erhältlich. Informationen zur App 
»VGN Fahrplan & Tickets« finden Sie hier:
vgn.de/service/app
Warum sollte das Ticket im VGN gekauft werden? 
Bürgerinnen und Bürger, die das Deutschlandticket kaufen, 
sollten dies in ihrer Heimat tun. Nur so können wir die Li-
quidität in unserer Region sichern. Lassen Sie uns doch alle 
zusammenhelfen, damit wir dieses Ziel gemeinsam erreichen 
und kaufen Sie Ihren Fahrschein regional.

 ■ STADT ELTMANN
Die Stadt Eltmann, Landkreis Haßberge,  
sucht zum nächstmöglichen Eintritt 

Erzieher/innen (m/w/d) oder  
Kinderpfleger/innen (m/w/d) 
für die städtischen Kindertagesstätten.

Es handelt sich um Vollzeitbeschäftigungen (39 Wochen-
stunden). Eine Aufteilung der Stellen auf Teilzeitbeschäf-
tigungen wäre ggf. möglich. Die Vergütung erfolgt nach 
TVöD.
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen senden Sie 
bitte bis zum 14.05.2023 an die Stadt Eltmann, Marktplatz 1, 
97483 Eltmann oder per E-Mail an info@eltmann.de.
Bei fachlichen Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Löhr 
(Kindergarten Eltmann), Tel. 09522-708030 bzw. Frau 
Dütsch (Kindergarten Weisbrunn), Tel. 09522-3044080, 
bei personalrechtlichen Fragen an Herrn Kühl, Telefon 
09522/899-13.

 ■ STADT ELTMANN
Die Stadt Eltmann stellt zum 01.09.2024  
einen 

Auszubildenden (m/w/d) für den Ausbil-
dungsberuf Verwaltungsfachangestellter  
– Fachrichtung Kommunalverwaltung (VFA-K) – ein.
Nähere Informationen über den Ausbildungsberuf und die 
Voraussetzungen einer Einstellung erhalten Sie unter: ht-
tps://eltmann.de/stadt-verwaltung/stellenangebote.html
Bitte senden Sie (gerne auch per E-Mail) Ihre Bewerbung 
mit den üblichen Unterlagen (inkl. des Halbjahreszeugnis-
ses 2023) bis spätestens 30.06.2023 an die:
Stadt Eltmann, Marktplatz 1, 97483 Eltmann  
oder an info@eltmann.de
Wenn Sie noch Fragen haben, können Sie uns gerne kon-
taktieren. Ihr Ansprechpartner bei uns ist Herr Kühl, Tel. 
09522-899-13

KÜCHEN
AB WERK
Realisieren Sie sich Ihre exklusive Traumküche 
zu Werkskonditionen. Beratung, Planung und 
Verkauf in unserer großen Werksausstellung.

Öffnungszeiten: 
MO–FR von 13:00–18:00 Uhr
Individuelle Terminvereinbarung (09524) 91206

Obere Altach 1 · 97475 Zeil am Main 
info@allmilmoe.de · www.allmilmoe.de

AZ-allmilmoe_144x90mm_201029.indd   1 29.10.20   12:04

Z E R T I F I Z I E R T E
T R AU E R R E DN E R I N

IHR BESTATTUNGSUNTERNEHMEN FÜR 
ELTMANN UND UMGEBUNG

Schottenstr. 7 · Eltmann · Telefon: 09522 707634
www.bestattungshaus-schorr.de www.bestattungshaus-schorr.de 

W O RT E,  D I E  D E R 

T R A U E R R A U M G E B E N.

Z E IT U N D R A U M

F Ü R T R A U E R U N D A B S C H I E D

Michael Scholl  
Bildhauermeister
• Individuelle Grabsteine 
• Stelen 
• Urnengrabsteine 
• Nachschriften  
• Gartenskulpturen

Hauptstr. 27 · 97483 Limbach · Tel. 0 95 22 / 95 03 45
www.Bildhauer-Scholl.de

Telefunkenstraße 9a  •  97475 Zeil am Main  •  Tel. 09524 / 6358  •  www.budoakademie-zeil.de

BUDO  AKADEMIE  ZEIL
Karate Do
Kampfkunst und Selbstverteidigung 
für Kinder ab 5 Jahren, Jugend, Erwachsene 
und Späteinsteiger ab 50+
Kinder in Bewegung
Motorische Früherziehung ab 3 Jahren
Hatha Yoga
Yoga für Jugend und Erwachsene
Shi Zen Tai
Atem- und Bewegungsschule
Zazen
Zen Meditation

Schule für asiatische Kampfkunst, Bewegungslehre und Meditation

BUDO  AKADEMIE  ZEIL
Schule für asiatische Kampfkunst, Bewegungslehre und Meditation

Telefunkenstraße 9a · 97475 Zeil am Main · Tel. 09524 / 6358 
www.budoakademie-zeil.de

Telefunkenstraße 9a  •  97475 Zeil am Main  •  Tel. 09524 / 6358  •  www.budoakademie-zeil.de

BUDO  AKADEMIE  ZEIL
Karate Do
Kampfkunst und Selbstverteidigung 
für Kinder ab 5 Jahren, Jugend, Erwachsene 
und Späteinsteiger ab 50+
Kinder in Bewegung
Motorische Früherziehung ab 3 Jahren
Hatha Yoga
Yoga für Jugend und Erwachsene
Shi Zen Tai
Atem- und Bewegungsschule
Zazen
Zen Meditation

Schule für asiatische Kampfkunst, Bewegungslehre und Meditation

Telefunkenstraße 9a  •  97475 Zeil am Main  •  Tel. 09524 / 6358  •  www.budoakademie-zeil.de

BUDO  AKADEMIE  ZEIL

Karate Do
Kampfkunst und Selbstverteidigung 
für Kinder ab 5 Jahren, Jugend, Erwachsene 
und Späteinsteiger ab 50+
Hatha Yoga
Yoga für Jugend und Erwachsene
Shi Zen Tai
Atem- und Bewegungsschule
Zazen
Zen Meditation

Schule für asiatische Kampfkunst, Bewegungslehre und Meditation

Finanzen mit Klartext!  
Ein ganzes Team freut sich auf dich …
Dein Partner für  
#Geldanlage #Finanzierung #Immobilien

Fabian Stappenbacher · www.finklar-gmbh.de · Tel: (09721) 298240 · Mobil: (0151) 19381022

Fassadengestaltung · Renovierung 
Innenraumgestaltung · Verputz 
Wärmedämmung 

97483 Eltmann 
Telefon  09522 707008
Mobil  0171 2057125 
www.maler-berwind.de
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Bei uns stimmen  
Preis und Leistung!

Autohaus    Ankenbrand    GmbH
97483 Eltmann · Bamberger Str. 17 · Telefon 0 95 22/2 71

Renault - Dacia Service in Haßfurt
97437 Haßfurt · Siemensstr. 1 · Telefon 0 95 21/94 49-0

Tel. 09549 98851-0
info@stretz-baustoffe.de
www.stretz-baustoffe.de

Stretz Baustoffe GmbH
Schindelsee 19

96181 Rauhenebrach

ALLES ZUM BAUEN
UND RENOVIEREN

STRETZ
BAUSTOFFE

DEN LETZTEN WEG
LIEBEVOLL GESTALTEN.
Wir begleiten Sie dabei, jetzt
auch in Haßfurt und Umgebung.

Inhaber: Jürgen Hetterich

Brückenstraße 14 | Haßfurt | Telefon 09521 9598625
Zeiler Straße 28 | Sand am Main | Telefon 09524 300623
Sander Straße 32 | Zeil am Main | Telefon 09524 5340

 Besuchen Sie unsere 

    neuen Räumlichkeiten 

am Straßenfest in der Brückenstraße.

DEN LETZTEN WEG
LIEBEVOLL GESTALTEN.
Wir begleiten Sie dabei, jetzt
auch in Haßfurt und Umgebung.

Inhaber: Jürgen Hetterich

Brückenstraße 14 | Haßfurt | Telefon 09521 9598625
Zeiler Straße 28 | Sand am Main | Telefon 09524 300623
Sander Straße 32 | Zeil am Main | Telefon 09524 5340

 Besuchen Sie unsere 

    neuen Räumlichkeiten 

am Straßenfest in der Brückenstraße.

werte prägen lebensräume

Industriestr. 6 | 97522 Sand am Main | krines-online.de | 09524 83380

FENSTER TÜREN WINTERGÄRTEN

Tauschen Sie jetzt Ihre Fenster und sparen 
Sie dank moderner Wärmeschutztechnik 
Geld & Energie. Attraktive Förderungen 
vom Staat warten auf Sie!

SCHMEISS DEIN GELD NICHT ZUM

FENSTER 
RAUS!
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Zur Vergrößerung unseres Teams suchen wir ab sofort

Mitarbeiter m/w/d

für die Verpackung
Vollzeit 35 Std., Teilzeit 25 Std.  
und geringfügig Basis möglich  

 Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung.

Trosdorfer Landbäckerei Pro GmbH
Bürgermeister-Wachter-Str. 1 · 96120 Bischberg-Trosdorf

Tel. 09503/50005-24 · verena.herold@tlb-gmbh.de 

WIR BLEIBEN GRUNDEHRLICH:

www.uez.de/fair

Neue
Preise

ab Mai!

ÜZ senkt die Preise!
Versprochen ist versprochen! Wir senken unsere Preise 
zum 1.5.2023 in allen Tarifen. Der Strommarkt hat sich in den 
letzten Monaten deutlich entspannt. Das geben wir  in Form 
einer Preissenkung schnellstmöglich an Sie weiter. 
Denn wir finden: So fair muss man schon sein.

• Welpen & Junghundetraining 

• Lernspaziergänge 

• Social Walks 

• Artgerechte Beschäftigung 

• Aggression gegen Mensch & Hund 

• Angst & Stress Verhalten 

• Jagdverhalten 

• Hippelhunde 

• Hausbesuche 

• Funtrailing / Mantrailing 

Behördlich geprüft nach §11 Abs. 1 Nr. 8 TschG für Hunde  

FÖSEL Garten- und
Landschaftsbau GmbH
97483 Eltmann-Limbach 
Telefon 09522 7095-0
Telefax 09522 7095-29
Foesel-Gartenbau@t-online.de 
www.foesel-gartenbau.de

LKW-Fahrer/-in FS CE

AUSBILDUNGSPLATZ: 

Gärtner/-in  
Fachrichtung Garten- und 
Landschaftsbau

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen  
im Bereich Garten- und Landschaftsbau und  
suchen ab sofort zur Verstärkung unseres Teams

www.schmidt-ebelsbach.de
Garten- und Landschaftsbau + Hausmeisterservice

☎ 09522 - 708881

An der Lohwiese 8 · 97500 Ebelsbach
Termine unter Telefon 0 95 22 - 7 09 71 92
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Selbständiger JEMAKO Vertriebspartner Böhnlein
JEMAKO – Das Beste für Ihr sauberes Zuhause

JEMAKO Reinigungs- und Pflegeprodukte für Haushalt und Gewerbe

• Individuelle Beratung
• Zeitsparende  Reinigung
• Überzeugende Sauberkeit
• Beste Qualität – Made in Germany
• Innovative Produkte
• Bewusste Nachhaltigkeit

Mobil: 0170/9651577
Telefon: 09522/7078672

Auch in Facebook – https://www.facebook.com/jemako.boehnlein

Online-Shop: www.jemako-shop.com/boehnlein
Sonnenleite 20, 97483 Eltmann; boehnlein@jemako-mail.com

17. + 18. Juni 2023 

Baggerspiel
1. Preis: 1 Woche Urlaub 

in Florida

KLARMANN-LEMBACH  

1983 - 2023

Jubiläum

- Power -

an allen Tagen
9:00 Uhr bis 
17:00 Uhr

Villa Paloma, Florida

mehr Informationen   -    www.klarmann.de   -   KLAMANN-LEMBACH-Group

www.klarmann.de

Industriestraße 29 - 97483 Eltmann

    Gewinnspiel

  Bier vom Fass

Spezialitäten vom Grill

Küchen Bauerschmitt in Ebelsbach
Markenküchen bekannter Hersteller
Hier werden Ihre Küchenträume 
 Wirklichkeit! Freuen Sie sich auf Küchen­
geräte von Neff und Miele.  
Ob Gas, Elektro oder Induktion –  
bei  Küchen Bauerschmitt finden Sie  
die für Sie passende Küche. 

Küchen-Bauerschmitt UG
Bahnhofstraße 4 · 97500 Ebelsbach · Mobil: 0177 / 2 38 93 47

m.bauerschmitt@web.de · www.kuechen-bauerschmitt.de

Ih
re H

ilfe im
 Trau

erfall

BESTATTUNGEN HOFMANN
Lußberg, Tel.: 09536 / 253

Schreinerei Hans-Georg Hofmann 
Haßbergstr. 4, 96151 Lußberg
E-Mail: info@schreinerei-innenausbau-hofmann.de 
Website: www.schreinerei-innenausbau-hofmann.de

• Treppen
• Möbel nach Maß
• gepr. Restaurator
• Türen
• Fenster
• Parkettböden
• Bestattung … für Ihr schöneres Wohnen

Carsten Brenk

Tel.

Fax

Mobil

E-Mail-Info 
Internet

HW-SSoftware ~ Hardware ~ Netzwerke ~ Service
OLUTIONS

Inhaber: Carsten Brenk

+49-(0)9522-7085463

+49-(0)9522-707631

49-(0)1522-8815409

Info@HW-Solutions.de

www.hw-solutions.de

:

:

: +

:

Am Maienschlag 22 
97514 Oberaurach 
Deutschland

Festnetz ~ Mobilfunkverträge 

:

IT Technician

Carsten Brenk
Am Maienschlag 22 
97514 Oberaurach 
Deutschland

Tel.: +49 9522 7085463 
Fax: +49 9522 707631 
Mobil: +49 1522 8815409

E-Mail: Info@HW-Solutions.de 
Internet: www.hw-solutions.de
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Seelohe 21 | 97478 Knetzgau| www.kuechen-hofmann.de

Wir suchen eine/n Mitarbeiter/in 
für unser Büro m/w/d  

auf geringfügiger Beschäftigung (am Nachmittag)

Bei Interesse bewerben Sie sich bitte telefonisch  
unter 09527 9508-62 oder per E-Mail unter  

info@kuechen-hofmann.de

sichtbar 
mehr...

Knetzgauer Str. 3

97522 Sand a. Main

Tel. 09524 3300

www.sds-werbetechnik.de

Natursteine Heil!
Kompetenz in Stein seit 1910


	Bambergerstrasse 20

97514 Oberaurach/Kirchaich
 Tel.: 

09549 – 392
 
natursteineheil@gmx.de

www.natursteine-heil.de





Grabmale - Grabzubehör
Küchenarbeitsplatten - Tischplatten

Treppenstufen - Fensterbänke
Wand- & Bodenplatten

Gartengestaltung, Brunnen, Figuren
Aussenanlagen

Öffentliche Projekte

WIR SORGEN UNS UM IHRE GESUNDHEIT!

Georg-Schäfer-Str. 22 • Tel. 09522 950-300
www.rosen-apotheke-ebelsbach.de

Unsere Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 8.00 - 18.30 Uhr,  
Samstag: 8.30 - 12.30 Uhr

IHRE APOTHEKE IN EBELSBACH

Kostenloser Lieferservice
* auf freiverkäufliche und  apothekenpflichtige, nicht auf 
Rezept abgegebene  Produkte, sowie das apothekenübliche 
Ergänzungs sortiment

Wir suchen  Verstärkung 
für  unser Team.

Apotheker/PTA (m/w/d)  
in Voll- oder Teilzeit

Interessiert? Einfach mal vorbeischauen oder E-Mail an 
AK.Kiessling@rosen-apotheke-ebelsbach.de

Apotheker*in /Pharmazieingenieur*in
in Voll- oder Teilzeit und

Pharmaziepraktikant*in 

denn wir sind  

Interessiert? Einfach mal vorbeischauen oder E-Mail an  
AK.Kiessling@rosen-apotheke-ebelsbach.de

WIR SORGEN UNS UM IHRE GESUNDHEIT!

Georg-Schäfer-Str. 22 • Tel. 09522 950-300
www.rosen-apotheke-ebelsbach.de

Unsere Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 8.00 - 18.30 Uhr,  
Samstag: 8.30 - 12.30 Uhr

IHRE APOTHEKE IN EBELSBACH

Kostenloser Lieferservice
* auf freiverkäufliche und  apothekenpflichtige, nicht auf 
Rezept abgegebene  Produkte, sowie das apothekenübliche 
Ergänzungs sortiment

Wir suchen  Verstärkung 
für  unser Team.

Apotheker/PTA (m/w/d)  
in Voll- oder Teilzeit

Interessiert? Einfach mal vorbeischauen oder E-Mail an 
AK.Kiessling@rosen-apotheke-ebelsbach.de
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bewerbung@maincor.de ONLINE

Sende Deine Bewerbung an

AUSBILDUNG
KNETZGAU

 • Industriekaufmann/-frau (m/w/d)

 • Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

 • Fachlagerist/-in (m/w/d)

 • Verfahrensmechaniker/-in (m/w/d)
für Kunststoff- und Kautschuktechnik

• Mechatroniker/-in (m/w/d)

 • Maschinen- und Anlagenführer/-in (m/w/d)

WIR BERATEN UND VERTRETEN SIE 
INSBESONDERE AUF FOLGENDEN 
RECHTSGEBIETEN:
RECHTSANWALT 
WILLY MARQUARDT
· Baurecht
· Mietrecht
· Verkehrsrecht
· Versicherungsrecht
· Straf- u. Ordnungswidrig-
 keitenrecht

RECHTSANWÄLTIN 
CHRISTIANE MARQUARDT
· Arbeitsrecht
· Familienrecht
· Erbrecht

Georg-Schäfer-Straße 17 - 97500 Ebelsbach Tel. 0 95 22 / 9 22 80
Marktplatz 7 - 97461 Hofheim Tel. 0 95 23 / 50 29 60

Wir stehen für eine schnelle, wirtschaftliche und zufriedenstellende Durchsetzung Ihrer Interessen. 
IM FOCUS STEHT DER ZUFRIEDENE MANDANT.

www.cwmarquardt.de

MIT RECHT IHR PARTNER

Massagen Pfister Marco
Staatlich anerkannter Masseur  
und medizinischer Bademeister 

 
Balthasar-Neumann-Straße 25 • 97483 Eltmann
Tel.: 0 95 22 / 30 13080 • Mobil: 0170 / 34 37 323

Keine Rezeptannahme

RLL BIKES Der Radladen in Eltmann

Alles rund ums Fahrrad 
Fahrräder & E-Bikes 
Zubehör 
Reparaturen & Umbauten 
Fahrradträger Verkauf & Verleih

www.rll-bikes.de
Mail: rll-bikes@online.de
97483 Eltmann, Bambergerstr. 6
Tel. 0 95 22 - 280 82 39




